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Goldenes Bücherei-Siegel für Albaching
Pfarrbücherei erhält besondere Auszeichnung 

Albaching (gg) - Bei einem Steh-
empfang im Gemeinderaum wur-
de der Pfarrbücherei Albaching 
das goldene Bücherei-Siegel des 
Michaelsbundes verliehen. Die 
Bücherei musste 15 Vorgaben 
meistern, um diese Ehrung zu 
erhalten. 
Sabine Adolf vom Sankt Micha-
elsbund betonte in Ihrer Laudatio 
die Wichtigkeit von Büchereien 
im sozialen Leben einer Gemein-
de. Um diese Bücherei mit Leben 
zu füllen sind viele Dinge nötig. 

15 Vorgaben sind
zu erfüllen

So zum Beispiel genügend Fläche, 
regelmäßige Öffnungszeiten, der 
Einsatz von EDV und die dazu-
gehörigen Auswertungen. Aber 
auch die Durchführung von Ver-
anstaltungen und Ausstellungen 
sowie die Zusammenarbeit mit 
der Schule. All dies sind Punkte, 
die zu der Anzahl der Entleihun-

gen und dem Medienbestand nö-
tig sind, um das Goldene Siegel 
zu erhalten. Seit 2018 trägt die 
Pfarrbücherei das silberne Büche-
reisiegel. Doch endlich konnten 
die Voraussetzungen auch für das 
goldene Siegel erreicht werden.
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Fini Reitmeier leitete durch das 
Programm und berichtete auch 
über die Entstehungsgeschichte 
der Pfarrbücherei.

Erstmals 1960
geöffnet

So wurde bereits 1960 erstmal 
ein Raum für eine Bücherei von 
Pfar rer Lenz zur Verfügung 
gestellt. Doch erst der Beitritt 
zum Michaelsbund im Jahr 1991 
brachte den großen Schritt voran. 
Damals leitete Margot Körner die 
Bücherei und konnte auch Angela 
Sanftl für die Mitarbeit gewinnen. 
Ein großer Gönner und Förderer 
war damals auch Pfarrer Gerhard 
Gabor.

Sie freuen sich über das Gütesiegel: (v.l.) Brigitte Thalmeier, Brigitte Sanftl, Angela Sanftl Sabine 
Adolf (Michaelsbund), Leiterin Roswitha Wimmer, Anni Lindner, Resi Müller, Margot Körner und 
Ulli Frühm.          Foto: (gm)

Nach über 20 Jahren übergab Frau 
Körner die Leitung 2004 an Ro-
switha Wimmer. Unterstützt wird 
sie dabei von Anni Lindner. 

Erweiterung im
Jahr 2012

Da die Fläche langsam eng wurde, 
konnte in einer größeren Umbau-
maßnahme die ehemalige Garage  
hinzu gewonnen werden, sodass 
aktuell eine ordentliche Fläche 
zur Verfügung steht. Viele  ha-
ben das Bauvorhaben unterstützt,  
Bauelemente-Urkunden erworben, 
Sachspenden und Geldspenden 
zur Verfügung gestellt. Es ist eine 
lichtdurchfl utete, freundliche  Bü-
cherei im Albachinger Pfarrheim 
entstanden. Neue Wandregale 
wurden 2023 aufgestellt.
Die Medienvielfalt wuchs kon-
tinuierlich, sodass aktuell über 
5000 Bücher, CDs, Hörbücher 
und vieles mehr zur Verfügung 
stehen. Auch technisch ist die 
Bücherei auf dem neuesten Stand 

und arbeitet seit Jahren mit EDV 
gestützten Systemen.
Bürgermeister Rudolf Schreyer 
bedankte sich bei der Bücherei 
für die gute Arbeit und sprach 
auch weiterhin die Unterstützung 
durch die Gemeinde aus.
Im Anschluss wurden noch das 
Büchereiteam von Fini Reitmeier 
mit kleinen Geschenken geehrt.

Bürgermeister Rudi Schreyer 
bedankte sich für die ehren-
amtliche Arbeit.
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Servus zusammen, ...
... was hat das eigentlich mit die-
sem Konsum auf sich? Da sollen 
doch alle möglichst das tun, was 
die Werbung uns einredet unbe-
dingt tun zu müssen. Was alles zu 
tun ist? Na halt unser Geld ausge-
ben, für viele Dinge. Die meisten 
davon brauchen wir eigentlich 
nicht. Das Schlimme daran ist, 
dass wir es wissen. Viele von uns 
verfluchen direkt diese Art von 
Konsum. Doch anstatt es sein zu 
lassen, machen wir einfach wei-
ter damit. Wir geben unser Geld 
auswärts für Dinge aus, die wir 
eigentlich auch vor Ort kriegen 
könnten. Ab Januar schließt un-
sere Metzgerei im Dorf. Ich weiß, 
dass es vielen von uns weh tun 
wird. Weh im Sinne von Mehr-
aufwand beim Einkauf. Wieder 
einer weniger im Pool der Nah-
versorger. Ich bin mir auch im 
Klaren darüber, dass nicht jeder 
im Dorf einkauft. Es wäre naiv so 
zu denken. Doch wie so oft ist der 
Zwang am Konsum, im Sinne von 
in den Urlaub fahren oder Lea-
singraten für ein Auto zu bezahlen 
was man so nicht bräuchte, eher 
hinnehmbar als die Existenz von 
Nahversorgern. 
Der Einkauf in anderen Orten 

ist oft aber auch unumgänglich, 
das weiß ich. Es geht vielen von 
uns so. Unsere  Arbeitszeiten er-
schweren sehr oft einen Einkauf 
in unserem Ort. Da greift man 
zur bequemen Lösung. Ich bin oft 
selber in dieser Situation. Doch 
ich habe festgestellt, dass unsere 
hiesigen Anbieter sicher nicht das 
ausschweifende Angebot auswär-
tiger Läden haben, doch zu einem 
mehr als ausreichenden Leben 
reicht es allemal. Mal ehrlich, 
wer braucht 20 verschiedene Her-
steller von Milchprodukten? Ob 
Milch, Käse, Joghurt oder was 
sonst noch. 
Spätestens dann wenn unser letz-
ter Laden im Dorf aufhören muss, 
weil kaum noch einer kommt, 
werden wir alle merken was uns 
dann fehlen wird. Vor allem den 
Älteren, denen vielleicht auch die 
Möglichkeit fehlt nach Auswärts 
zu fahren.   
Ich möchte euch darum bitten 
über meine Worte nachzuden-
ken. Vielleicht fällt der Einen 
oder dem Anderen auf, dass so 
ein Laden im Ort mehr als erhal-
tenswert ist. Er ist auch ein Stück 
Lebensqualität. 

Euer Nasenbär (rw)

Das Albachinger Theater ist im vollen Gange. Verschiedene Szenen zeigen die Bandbreite der Darbietung. Die Fotos entstanden 
am ausverkauften Premierenabend. Im November gibt es noch vier weitere Auff ührungen.  Fotos: Roswita Bergmüller
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Einigung beim Vereinsforum
Termine vereinbart und Gemeinderaum benannt

Albaching (gg) - Beim letzten 
Vereinsforum im Oktober trafen 
sich wieder die Vertreter der Al-
bachinger Vereine, um die Termi-
ne abzuklären und gemeinsame 
Entscheidungen zu treffen. Dabei 
wurden zuerst einmal die genau-
en Nutzungsbedingungen für den 
Bürgersaal abgesprochen. So soll 
eine Vorgabeliste für den Bür-
gersaal erstellt werden. Genauso 
wird für die Vereine eine Liste 

erstellt, wo man was für welches 
Fest ausleihen kann. Auch die 
Anschaffung einer kleineren Kaf-
feemaschine (Doppelbrüheinheit) 
wurde diskutiert. Das wird aber 
erst in der nächsten Sitzung ent-
schieden.
Eine Einigung auf die Benennung 
des ehemaligen Sitzungssaals im 
Schulhaus wurde erreicht. Der 
Raum soll künftig einheitlich 
„Gemeinderaum” heißen.

Ein Naturschauspiel: Diesen blutroten Sonnenuntergang hat 
Walter Schiller Ende Oktober fotografiert. 

Wer hat an der Uhr gedreht?
Albaching - Nachdem die Albachinger wochenlang ohne Uhr-
zeit leben mussten - was durchaus auch mal Vorteile haben 
kann - sind die Uhrzeiger nun wieder an ihrem angestammten 
Platz. Der frisch gestrichene Kirchenturm kann nun wieder in 
voller Blühte erstrahlen und die goldenen Uhrzeiger glänzen in 
der herbstlichen Sonne. Schön.

Foto/Text:  G.Barth /gg

Ein Jahr Nb-Magazin überreicht
Albaching - Im Rahmen der Übergabe des Goldenen Bü-
chereisiegels überreichte auch Vorstand Günther Müller vom 
Nb-Verein einen weiteren Jahresband des Nb-Magazins an 
Roswitha Wimmer von der Pfarrbücherei. Dort können alle 
Jahresbände seit der ersten Ausgabe des Magazins in gebun-
dener Form ausgeliehen werden. Damit stehen 30 Jahre Dorf-
geschichte zur Verfügung.        Foto/Text:  gg
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Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 12. 
November um 19:30 Uhr im Bür-
gersaal statt.

Gemeinde

Bauanträge

Berichtigung im Grundbuch
Neuer Rechtszustand in Flurneuordnung

Albaching - Im Flurneuordnungs-
verfahren Albaching wurde zum 
1. April 2024 der Eintritt des neu-
en Rechtszustands festgelegt, dass 
heißt die Eigentümerinnen und 
Eigentümer können seit diesem 
Zeitpunkt über die neuen Flurstü-
cke verfügen.
Das zuständige Vermessungsamt 
in Rosenheim hat die Daten in die 
digitale Flurkarte (DFK) über-
nommen. Die neuen Flurstücke 
und Grenzverläufe sind ebenfalls 
bereits in der DFK integriert. 
Grundsätzlich ist der wertgleiche 
Tausch im Flurneuordnungsver-
fahren der Ländlichen Entwick-
lung grunderwerbsteuerfrei. In 
der Flurneuordnung Albaching 
wurden jedoch viele Grunder-
werbe vereinbart und umgesetzt, 
die dieser Befreiung nicht unter-
liegen und deshalb zu besteuern 
sind. Das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberbayern ist ge-
setzlich dazu verpflichtet, diese 
Erwerbsvorgänge den zuständi-
gen Grunderwerbssteuerstellen zu 
übermitteln, damit nach Prüfung 
und Steuererhebung die Unbe-

denklichkeitsbescheinigung (UB) 
erteilt werden kann. Die Ertei-
lung der UB ist Voraussetzung 
dafür, dass die Umschreibung am 
Grundbuch erfolgen kann. 
Derzeit findet die Bearbeitung 
am zuständigen  Finanzamt  statt. 
Aufgrund der zahlreichen Besitz-
stände (392 Besitzstände auf einer 
Fläche von 1.100 Hektar) wird 
dies noch etwas Zeit in Anspruch 
nehmen.  
Wir bitten um Verständnis, dass 
die Teilnehmergemeinschaft der 
Flurneuordnung und das Amt 
für Ländliche Entwicklung keine 
Aussage zu einem konkreten Ab-
schlusstermin treffen kann. So-
bald die Bearbeitung erfolgt ist, 
wird das Grundbuch entsprechend 
umgeschrieben.
Bezüglich etwaiger weiterer Rück-
fragen zum Verfahren können Sie 
sich an den zuständigen Projekt-
leiter Peter Höcherl (Tel. 089 1213 
1241) am Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberbayern wenden. 

Pressemitteilung 
Amt für ländliche Entwicklung

Ehrung für Bestnoten
Meldung der Absolventen

Albaching - Die besondere Aus-
zeichnung der Bestschüler in 
Pfaffi ng und Albaching ist wieder 
vorgesehen. Wir bitten alle Schul-
Absolventen die im Jahr 2024 das 
Zeugnis erhalten haben, sich mit 
den Abschluss-Zeugnisnoten bis 

1,9 bis Freitag, den 29. November 
2024 in der Gemeindeverwaltung 
zu melden; Bitte eine Kopie der 
Zeugnisse per E-Mail an poststel-
le@vgem-pfaffi ng.de oder in die 
Gemeinde-Briefkästen werfen. 

Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat Albaching 
erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung zur Errichtung eines 
Überhebepumpwerks für die 
Wasserversorgung zum Notver-

bund mit der Mitbachgruppe in 
Rappold 2.

Bei Baugrunduntersuchungen 
wurde nun festgestellt, dass der 
Grundwasserspiegel unerwartet 
hoch, bei 1,50 m unter dem Ge-
lände liegt. 
Daher ist die Errichtung der 
Hackschnitzelheizanlage mit 
dem aktuell geplanten Keller 
sowohl wirtschaftlich wie auch 
unter den Gesichtspunkten einer 
notwendigen Grundwasserabsen-
kung schlichtweg unsinnig. 
Die Gemeinde beschloss, den Kel-
ler um einen Meter anzuheben, 
um nicht mehr so tief im Grund-
wasser zu sein

Der Gemeinderat Albaching 
beabsichtig den Breitbandaus-
bau nach dem Förderverfahren 
„Bund – Graue Flecken 2.0“ auf 
Basis der vorgestellten Kosten-
schätzung. Die Verwaltung wird 
mit den weiteren Schritten beauf-
tragt.
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Der Haushalt 2024 wurde beschlossen
Gemeinde beriet den Haushalt 2024 und die Prüfung 2022

Albaching (gg) - Der Gemein-
derat hat den Haushaltsplan für 
das Jahr 2024 beschlossen. Dabei 
beläuft sich der Verwaltungshaus-
halt auf 3.697.500 Euro und der 
Vermögenshaushalt auf 1.511.700 
Euro. Die Grundsteuersätze blei-
ben unverändert bei 300 Prozent  
und der Gewerbesteuersatz bei 
320 Prozent.
Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 615.000 Euro 
festgesetzt.

Haushalt
für 2024

Als Interimskämmerer stellte Herr 
Niessl den Haushalt für das Jahr 
2024 vor. Interessant dabei sind 
die großen Zahlen im Verwal-
tungshaushalt. So erhält die Ge-
meinde einen Gewerbesteueranteil 
in Höhe von 1,285 Millionen Euro, 
muss aber im Gegenzug 1,1242 
Millionen Euro als Kreisumlage 
wieder abführen. Als zweitgrößte 
Einnahme steht die Gewerbesteu-
er mit etwa 700.000 Euro auf der 
Habenseite. Der Rest in Höhe von 
etwa 545.000 Euro ergibt sich aus 
Grundsteuer, Schlüsselzuweisung 
und Einkommen-, Umsatz- und 
Grunderwerbssteuer.

Diesen gegenüber stehen nach der 
Kreisumlage mit rund 478.000 
Euro die VG-Umlage sowie der 
Betriebsaufwand für Gebäude und 
Grundstücke mit etwa 250.000 
Euro. Die Personalkosten belaufen 
sich auf gut 204.000 Euro und die 
Gewerbesteuerumlage auf etwa 
76.600 Euro.
Im Vermögenshaushalt sind für 
den Grunderwerb etwa 874.000 
Euro, für Baumaßnahmen etwa 
292.000 Euro und für bewegliches 
Anlagevermögen rund 42.000 
Euro geplant. Dem gegenüber ste-
hen die Einnahmen „Zuweisung 
Investition” mit etwa 508.000 
Euro, Beiträge mit gut 181.000 
Euro sowie die Rücklagenent-
nahme in Höhe von etwa 778.000 
Euro.

Haushaltsprüfung
für das Jahr 2022

Bei den Prüfungsthemen für den 
Haushalt wurde festgestellt, dass 
der Einnahmeüberschuss in der 
Abwasserentsorgung Ende 2022 
bei 95.516,38  lag und die Rück-
lagen für die Abschreibung bei 
72.859,04 Euro.
Der Rücklagenstand im Be-
reich der „allgemeinen Rückla-
gen“ betrug am 1. Januar 2022 
4.157.961,91 Euro und hat sich 

Die Übersicht der Haushaltvolumen der letzten drei Jahre.
Quelle: Gemeinde Albaching

zum Ende des Haushaltsjahres 
2022 auf 3.737.799,25 vermindert. 
Darin enthalten sind besondere 
Rücklagen für „Feuerwehrfahr-
zeuge mit 313.108,03 Euro sowie 
für die neue staatliche Zuwei-
sung „Straßenausbaupauschale“ 
mit  57.655,51 Euro. In der Son-

derrücklage „Kanalgebühren“ 
befanden sich zum Jahresende 
95.516,38 Euro und in der Son-
derrücklage „Investitionsrück-
lage Abwasser“ 72.859,04 Euro. 
Der gesamte Rücklagenstand 
zum 31. Dezember 2022 betrug  
3.906.174,67 Euro.
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Wandern und Feiern gehören zusammen
Ü60 Wandergruppe besuchte Mausoleum in Aschbach

Albaching (hm) - Auch im „Gol-
denen Oktober” brachten es die 
Ü60-Wanderer auf drei Wande-
rungen. Zunächst ging es nach 
Weiher bei Isen. Wenig bekannt 
dürfte sein, das dort das Quell-
gebiet der Isen liegt, wo sich vier 
kleine Bäche zum gleichnami-
gen Fluss verbinden. Neben dem 
bekannten Gasthaus „Der Wirt 
z'Weiher”, ist auch der Besuch des 
kleinen Kirchleins, das dem Hl. 
Laurentius geweiht ist, empfeh-
lenswert. 
Von dort ging es hinauf nach 
Lichtenweg und Schnaupping, das 
früher zum Landkreis Wasser-
burg/Inn gehörte, jetzt zur Markt-
gemeinde Isen und somit zum 
Landkreis Erding. Über Buch-
schachen, vorbei an der Schrol-
lenmühle, ging es wieder zurück 
zum Ausgangspunkt.
Dieser Wanderung folgte ein 
absolutes „Schmankerl” zum 

Stollwerck-Mausoleum bei Feld-
kirchen-Aschbach. Vom Parkplatz 
des Landgasthauses Aschbach 
ging es zunächst vorbei an der 
Villa Hohenfried und an einem 
burgähnlichen Wasserturm einen 
langgezogenen Weg hinunter zum 
Stollwerck-Mausoleum, das etwas 
versteckt im Wald liegt.

Stollwerck
Mausoleum

Das Mausoleum diente einst der 
Familie Stollwerck als Grabstät-
te und wurde einer Stiftung ver-
macht und dient jetzt der Ev. Kir-
che als Gotteshaus. Wunderschön 
die Einrichtung, die bei Sonnen-
licht einem in seinen Bann zieht. 
Der Rückweg erfolgte Richtung 
des Tiergeheges Blindham hang-
aufwärts, vorbei an zwei kleinen 
Seerosen-Teichen.
Die dritte Oktober-Wanderung 

Die Wandergruppe vor der Laurentius Kirche in Weiher bei 
Isen.      Fotos: Helmut Maier

Zu seinem 90. Geburstag lud Fritz Rosenwirth (links) die Wan-
derfreunde zum Essen ein.

führte zur Marterkapelle „St. 
Emmeram” in Kleinhelfendorf. In 
dem schönen Kirchlein ist unter 
anderem lebensgroß das grausa-
me Martyrium des Hl. Bischofs 
Emmeram dargestellt. Danach 
machte man sich auf dem schö-
nen Kreuzweg, entlang an einer 
gepflegten Christbaum-Plantage. 
In einem Rundweg endete diese 
Wanderung bei der 14. Kreuzweg-
station an einem Feldkreuz.
Nicht zu vergessen ist, dass die 

vierte Oktober-Wanderung einem 
ganz besonderen Anlass zum „Op-
fer” fiel. Der unermüdliche Wan-
derfreund Fritz Rosenwirth lud 
nämlich zu seinem 90. Geburtstag 
alle Ü-60-Wanderinnen und Wan-
derer zu einem Weißwurstessen in 
den Brauereigasthof Forsting ein. 
Und alle kamen. Und es wurde 
eine gemütliche Feier, bei dem 
natürlich der „Rundgesang” nicht 
fehlen durfte.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Leistungsabzeichen für 18 Floriansjünger
Matthias Pöschl, Markus Stiglmeier und Michael Seidinger erhielten Gold-Rot

Albaching (ah) - In den vergan-
gen beiden Monaten bereiteten 
sich 18 Feuerwehrler der Frei-
willigen Feuerwehr Albaching 
auf die Leistungsabzeichen in der 
Kategorie Wasser und Technische 
Hilfeleistung (THL) vor.
Für die Prüfung in der Kategorie 
Wasser waren die entsprechenden 
Handgriffe aus den letzten Jahren 
bekannt und so ging der Löschan-
griff Aufbau leicht von der Hand. 
Beim Löschaufbau nach vorne, 
wurde aufs Neue mit viel Ehrgeiz 
und Fleiß am Gelingen der Prü-
fung gearbeitet.
Ganz prägnant die auszuführen-
den Aufgaben: Unfallstelle absi-
chern, Wasserversorgung herstel-
len, Löschaufbau nach vorne und 
Aufbau einer Saugleitung. Jeder 
hatte seine Aufgabe im Griff und 
deshalb konnte hier alles in der 

erforderlichen Zeit abgeschlossen 
werden.
Besonders zu erwähnen sind hier 
Matthias Pöschl als Gruppenfüh-
rer, Markus Stiglmeier als Ma-
schinist und Michael Seidinger. 
Alle drei legten das abschließende 
Gold-Rote Leistungsabzeichen ab. 
Alle anderen Teilnehmer erhielten 
durchgemischt von Bronze bis 
Gold–Grün.

Technische
Hilfeleistung

Das THL Abzeichen wurde in 
Albaching noch nie abgenom-
men und somit stand man vor 
einer ganz neuen Aufgabe. In 
absoluter Kurzform: Man muss 
die Unfallstelle absichern, den 
Bereitstellungsraum aufbauen 
und abschließend den Hydrau-

lik - Spreizer einmal öffnen und 
wieder schließen. Nach großer 
Aufregung wurde aber unter den 
Augen der Feuerwehrschieds-
richter alles in der erforderlichen 
Zeit und mit der nötigen Sorgfalt 
gemeistert. Da dies wie erwähnt 
die erste Abnahme im Bereich 
THL in der Geschichte der Feu-
erwehr Albaching war, wurde an 
alle Teilnehmer das Abzeichen in 
Bronze verliehen.
Kommandant Josef Friesinger 
war vor den Prüfungen deutlich 
die Anspannung anzusehen. Bei 
seiner Abschlussansprache beton-
te er aber wie stolz er ist, dass alle 
Gruppen wieder bestanden haben. 
Außerdem bedankte auch er sich 

bei allen für den Einsatz. 1. Bür-
germeister Rudi Schreyer und 2. 
Bürgermeister Wast Friesinger 
durften am Schluss auch noch 
ihre Dankesworte an die Feuer-
wehrler richten bevor sie alle zum 
Wirt auf einen geselligen Abend 
einluden.

Dank an 
Anwohner

Besonderer Dank gilt den Anwoh-
nern am Buchenweg, da fast täg-
lich in den letzten Wochen geübt 
wurde und somit Abends immer 
was los war und das Gelände am 
Wertstoffhof oft einige Stunden 
ausgeleuchtet wurde.

Technische Hilfsleistung
Bernhard Seidinger Bronze
Christian Stiglmeier Bronze
Josef Ettmüller jun. Bronze
Fabian Pöschl Bronze
Wilhelm Ramsl Bronze
Michael Seidinger Bronze
Georg Weber Bronze
Leander Sturm Bronze
Christian Seidinger Bronze
Stefan Schwimmer Bronze
Simon Pfitzmaier Bronze
Dominik Pöschl Bronze

Leistungsabzeichen Wasser
Matthias Pöschl Gold - Rot
Markus Stiglmeier Gold - Rot
Michael Seidinger Gold - Rot
Thomas Barth Gold - Grün
Christian Seidinger Gold - Grün
Christian Stiglmeier Gold - Blau
Dominik Pöschl Gold
Josef Ettmüller jun. Gold
Fabian Pöschl Gold
Wilhelm Ramsl Silber
Leander Sturm Silber
Hannes Gritscher Bronze
Anselm Sturm Bronze
Simon Wimmer Bronze
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Albaching (fk) - Mit einer klaren 
Niederlage beendete die A-Jugend 
des SV Albaching ihr vorletztes 
Spiel in der Kreisklasse. Nach ei-
nem Doppelschlag in der 17. und 
18. Minute sowie einem schön 
abgeschlossenen Solo stand es be-
reits nach 25 Minuten 3:0 für die 
Gäste aus Heufeld. 
Die Albachinger kamen zwar 
durchaus auch einige Male vor 
das gegnerische Tor, waren aber 
letztlich zu harmlos und kassier-
ten noch zwei weitere Treffer vor 
der Halbzeitpause. 
Die gefährlichste Szene in der 
ersten Hälfte hatte noch Chris-
toph Huber, der nach einem Solo 
über die linke Seite knapp am Tor 
vorbeischoss.

Zweite Halbzeit
endete 1:1

In der zweiten Spielhälfte konnte 
die Heimmannschaft das Spiel 
recht ausgeglichen gestalten. Tor-
wart Pätzig vereitelte einige Groß-
chancen der Gäste, Jonas Mayer 
und Veit Hundschell konnten sich 
im Mittelfeld einige Male gut 
durchsetzen und in der 72. Minute 
verwertete Vincent Neumann eine 
von drei Albachinger Chancen per 
Kopf zum zwischenzeitlichen 1:5. 
Kurz vor Schluss fiel schließlich 
noch das Tor zum 1:6-Endstand. 
Am nächsten Spieltag, (9.11. um 
14 Uhr in Edling) findet für die 
Albachinger A-Jugend das neunte 
und letzte Spiel in der Herbstrun-
de statt. 
Von den bisherigen acht Spielen 
gingen sieben verloren, erreicht 
wurde lediglich ein Punkt beim 
3:3-Unentschieden gegen die SG 
Schechen/Tattenhausen. Die Tor-
differenz beträgt insgesamt 9:39, 

die Albachinger Tore erzielten 
Christoph Huber (5), Thomas 
Friesinger, Jannik Heinrich, Veit 
Hundschell und Vincent Neu-
mann. 

Im Frühjahr 2025
eine Liga tiefer

Wie Trainer Manuel Krebs gegen-
über dem Nb-Magazin erklärte, 
habe man den Kader in der Som-
merpause nach der Trennung von 
Forsting mit vielen jüngeren Spie-
lern auffüllen müssen. 
Es habe sich gezeigt, dass man so 
in der Kreisklasse mit den meis-
ten Gegnern nicht mithalten kann. 
Die Folge davon ist jetzt der letzte 
Tabellenplatz in der Kreisklasse 
und der Abstieg in der Winterpau-
se. Im Frühjahr 2025 geht es für 
die Albachinger A-Jugend dann 
eine Liga tiefer weiter.

Immerhin: Eine Halbzeit Unentschieden
A-Jugend des SV Albaching verliert in der Kreisklasse mit 1:6 gegen Heufeld

Trotz der sechs Gegentore: Albachings Torwart Vincent Pätzig sorgte mit einigen tollen Paraden 
dafür, dass die Niederlage nicht noch höher ausfiel.               Fotos: Dietze

Andreas Mayer hatte wie die restliche Albachinger Hintermann-
schaft viel zu tun. 

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2024/2025

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2024/2025

1. FC Maitenbeth 10 21:11 24
2. SV Reichertsheim II 11 25:09 23
3. SC Rechtmehring 10 25:05 22
4. DJK SV Oberndorf 10 36:10 22
5. SV Schwindegg 11 18:13 22
6. SV Forsting-Pfg. 11 33:16 19
7. SpVgg Jettenbach 11 20:25 16
8. DJK SV Edling 10 19:15 16
9. SV Albaching 11 21:27 10
10. TSV Babensham II 10 19:32 8
11. TSV Soyen 11 15:41 7
12. TSV 1864 Haag 11 14:41 4
13. SV Waldhausen 11 11:32 4

1. FC Grünthal III 11 32:12 26
2. FC Maitenbeth II 10 36:12 24
3. SC Rechtmehring II 10 26:12 22
4. SV Schwindegg II 10 31:15 20
5. TSV Schnaitsee II (9) 10 30:20 15
6. Genc. Wasserburg II 9 23:21 14
7. TSV Taufkirchen II 9 30:20 13
8. SV Reichertsheim III 11 13:19 10
9. SV Waldhausen II 9 15:24 9
10. SV Albaching II 9 21:29 7
11. DJK SV Oberndorf III 10 12:29 6
12. TSV Soyen II (9) 10 5:61  1

Erste Mannschaft:
Sonntag 10. November 12:30 Uhr SVA I - SpVgg Jettenbach I
Sonntag 17. November 12:30 Uhr SVA I - DJK SV Edling II
Sonntag 16. März 14:30 Uhr DJK SV Oberndorf I - SVA I

Zweite Mannschaft:
Sonntag 10. November 14:30 Uhr SVA II - TSV Taufkirchen II
Sonntag 17. November 14:30 Uhr SVA II - TSV Schnaitsee II
Freitag 14. März DJK SV Oberndorf III - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Mit dem
Nb-Magazin

immer am Ball
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Wird das die „verflixte 13”?
Kicker-Nacht-Turnier für Januar geplant

Albaching (gm) - Der Termin 
steht. Am 11. Januar soll das tra-
ditionelle Kicker-Nacht-Turnier 
bereits zum 13. Male ausgetragen 
werden. Dazu braucht es Mann-
schaften. Die Anmeldung kann ab 
sofort bei Alfred Trautbeck (0171 
/ 7376102) getätigt werden.
Die Teams werden zu Beginn des 
Turniers gelost. Der Modus ist be-
kannt, zwei Spieler repräsentieren 
eine Bundesliga-Mannschaft und 
es wird jeder gegen jeden gespielt. 
Nach dem letzten Spieltag steht 

dann der Turniersieger fest und 
die Namen werden auf der „Meis-
terschale” verewigt.
Auch die rote Laterne wird im 
letzten Drittel der „Saison” ver-
geben und muss von den Teilneh-
mern mitgeführt werden.
Für ausreichend Verpflegung ist 
gesorgt, es warten spannende 
Duelle durch die Nacht. Auf zahl-
reiche Spielerinnen und Spieler, 
sowie Zuschauer freut sich die 
Vorstandschaft des Fördervereins 
des SV Albaching.

„Fesselnde” Premiere
Albaching - Der Bürgersaal war zur Premiere des diesjähri-
gen Theaterstücks „Arsen und Spitzenhäubchen” am 2. No-
vember ausverkauft. Selbstverständlich war für die Verpfle-
gung gesorgt und auch nach dem Stück war noch ordentlich 
Stimmung mit Barbetrieb.
Es finden noch vier weitere Aufführungen im November statt. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Theater- und Musik-
verein Albaching.

Foto/Text:  Roswita Bergmüller/gm

Theater Albaching:

Freitag 8. Nov 20 Uhr
Samstag 9. Nov 20 Uhr
Sonntag 10. Nov 18 Uhr
Freitag 15. Nov 20 Uhr

Einlass 1 Stunde vor Beginn.
Kartenpreise 9 Euro / 7 Euro

Albaching - Am Volkstrauertag,
17. November, wird der Gedenk-
gottesdienst für die vermissten, 
gefal lenen und verstorbenen 
Kriegsteilnehmer beider Weltkrie-
ge in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
Albaching um 9 Uhr abgehalten. 
Im Anschluss wird zur Versamm-
lung in den Bürgersaal geladen. 
Die Fahnenabordnungen mit den
Mitgliedern der Albachinger Orts-
vereine treffen sich um 8.30 Uhr 
zur Aufstellung des Kirchenzuges 
am Feuerwehrhaus. Der Festzug
angeführt von der Albachinger 
Blaskapelle marschiert um 8.45 
Uhr zur Pfarrkirche um zusam-
men mit der Pfarrgemeinde den 
Gottesdienst zu feiern. Anschlie-
ßend findet die Ehrenbezeugung 
im Beisein der gesamten Pfarrge-

Gedenken an die Gefallenen
SKV lädt zum Gottesdienst am 17. November

meinde, am geschmückten Krie-
gerdenkmal mit einer Segnung
der Gräber, Kranzniederlegung, 
Totengedenken und Ehrensalut 
statt. Mit dem Fahnengruß für die 
vermissten, gefallenen und ver-
storbenen Kriegsteilnehmer beider 
Weltkriege enden die kirchlichen 
und gemeindlichen Feierlichkei-
ten am Ehrenmal. Der Soldaten-
und Kriegerverein Albaching, als 
Mitorganisator des Gedenktages 
zum Volkstrauertag, würde sich 
über eine große Anteilnahme und 
Beteiligung der Albachinger Orts-
vereine und Gemeindebürger am 
Gedenkgottesdienst und anschlie-
ßender Versammlung im Bürger-
saal erfreuen.

Anton Wimmer

Tennis
Die Tennisplätze werden am 
Samstag, 9. November, ab 10 Uhr 
eingewintert. Dazu werden die 
Mitglieder gebeten mitzuhelfen. 
Danke.

Albaching - Die Jahreshauptver-
sammlung des 1. Franziska Preuss 
Fanclub fand am 11. Oktober im 
Wirtshaus Kalteneck statt. 19 
Mitglieder waren der Einladung 
der Vorstandschaft gefolgt. Der 
1. Vorsitzende Sebastian Friesin-
ger jun. begrüßte die anwesenden 
Gäste und leitete in die Tagesord-
nungspunkte ein.
Zu Beginn berichtete er über das 
zurückliegende Vereinsjahr. Eines 
der zwei Highlights war die Zehn-
Jahres-Feier in Schloss Hart, an 
der 40 Mitglieder und auch Eh-
renmitglied Franziska Preuß teil-
nahmen. Der zweite Höhepunkt 
war der jährliche Ausflug im Ja-
nuar nach Ruhpolding zum Welt-
cup mit den beiden Verfolgungs-
Wettkämpfen. Ganz erfreulich 
war dabei die tolle Aufholjagd von 
Platz 9 auf Platz 6. Auch 2025 ist 
wieder geplant einen Ausflug nach 

Ruhpolding zu organisieren.
Eine kleine Überraschung gab 
es auch von Franzi. Sie hat den 
anwesenden Mitgliedern eine Vi-
deobotschaft übermittelt, in der 
sie über das zurücklegende Trai-
ning und über die kommenden 
Einheiten berichtete. Zum Ab-
schluss der Versammlung gab es 
noch ein Biathlon-Quiz, vorberei-
tet und durchgeführt von Kassier 
Andreas Binsteiner, bei dem jeder 
Anwesende sein Biathlon-Wissen 
testen konnte. Wie schon einige 
Male in der Vergangenheit setzte 
sich wieder Alfons Bruckmaier 
durch und erreichte den 1. Platz.
Es war wieder eine gelungene 
Veranstaltung und der ganze Fan-
club freut sich schon auf die be-
vorstehende Wintersaison.

Stefan Bauer

Eingestimmt auf Wintersaison
Franziska Preuß Fanclub hielt Versammlung

  

 DIE MS DOCS Ihr Partner rund ums Haus

www.die-ms-docs.de         info@die-ms-docs.de

HAUSSERVICEMONTAGESERVICE

PFLASTERARBEITEN BAGGERARBEITEN

PFLASTERREINIGUNG HAUSMEISTERSERVICE

      0157 39 2888 70
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Vorstand Günther Müller (links) gratulierte Thomas Gäch zum 
ersten Platz beim Schafkopfturnier des Nb-Vereins. Den zwei-
ten Platz erreichte Bernhard Distler (2.v.l.) und Korbinian Hein-
rich den 3. Platz.         Foto: (gg)

Thomas Gäch holte den Titel
Schafkopfturnrier des Nb-Vereins

Albaching (gg) - Mit einem Tisch 
weniger als im Vorjahr startete 
das Schafkopfturnier des Nb-
Vereins Mitte Oktober im Feuer-
wehrhaus. In zwei Runden mit je 
30 Spielen - maximal jedoch 70 
Minuten - spielten die Kartlerpro-
fis und Laien an selbstgewählten 
Tischen um den Titel. 
Dabei hätte sich Bernhard Distler 
aus Isen beinahe den Titel sicher 
gemacht. Doch ein verlorenes 
„Tout” beendete seine Siegesserie. 

Mit mehr Kontinuität brachte des-
halb Thomas Gäch schon in der 
ersten Runde 20 Punkte Plus auf 
sein Konto und gewann dann sou-
verän in der zweiten Runde mit 14 
Pluspunkten.
Als Schlusslicht wurde Patrick 
Kainz ein Glas saure Gurken 
überreicht. Die Sieger konnten 
sich über einen Geldpreis freuen 
und alle Mitspieler über Sachprei-
se. Ein gelungenes Hobbyturnier 
für alle Altersgruppen.

9. Berger Dart Open
Turnier am 30. November

Albaching - Auch in diesem 
Jahr finden wieder traditionell 
die „Berger Dart Open“ statt. Im 
Albachinger Bürgersaal werden 
erneut zahlreiche Teilnehmer um 
die begehrteste Trophäe des Jah-
res antreten. 
Wie gewohnt wird während-
dessen bestens für das leibliche 
Wohl, inklusive Barbetrieb, ge-

sorgt. Zuschauer sind jederzeit 
herzlichst willkommen, um dem 
Turnier einen würdigen Rahmen 
zu verleihen. Start ist um 17 Uhr 
und das Finale wird etwa gegen 
Mitternacht stattfinden.
Wir freuen uns im Namen des 
Vereins auf einen großartigen 
Tag.

Markus Stöckl

Schöne Aussicht in bergigen Höhen. Der Ausflug der Tennisler 
führte nach Hocheck.          Foto: Martin Ziel

Unterwegs am Hocheck
Tennisler wanderten in den Bergen

Albaching (mz) - Unsere jährliche 
Bergtour am 3. Oktober ging heu-
er ans Hocheck bei Oberaudorf. 
Die Anfahrt war noch sehr neblig, 
die erste Stunde Wolken verhan-
gen, aber pünktlich zum Gipfelfo-
to konnte sogar eine schöne Aus-
sicht aufs Inntal und den Wilden 
Kaiser genossen werden. Zum 
Startpunkt des Spiel- und Sagen-
weges nahm man entweder die 
Sesselbahn oder zu Fuß über den 
Wanderweg mit 350 Höhenmeter. 
Ein Teil der Ratsch-Wanderer 
waren so vertieft, dass statt dem 
Zwischenstopp an der Bergstation 
gleich der Gipfel anvisiert wur-

de. Doch die moderne Technik 
plus einen Familienvater fing die 
Gruppe wieder ein, sodass dann 
die gemeinsame Wanderung in 
Angriff genommen werden konn-
te. Der Weg führte an Sagenta-
feln, Kneippanlage, Spielplätzen, 
das kleine Tiergehege und die 
Gold- und Edelsteinwaschanlage 
vorbei. Zurück im Tal konnten die 
schnellsten Bergläufer den großen 
Spielplatz erobern bevor es zum 
abschließenden Mittagessen zum 
Ochsenwirt ging. Sehr gut und 
lecker gestärkt ging es wieder zu-
rück in die Heimat.

Martin Ziel

Die Ausflügler vor einem Liebherr Kran in Ehingen.       Foto: sf

Kirta-Ausflug der Feuerwehr
Besuche der Liebherr Werke

Albaching (sf) - Nach über fünf 
Jahren fand endlich wieder der 
Kirtamontag-Ausflug der Alba-
chinger Feuerwehr statt. Das Ziel 
des diesjährigen Ausflugs war 
das Werk der Firma Liebherr in 
Ehingen an der Donau (Baden-
Württemberg). Im Schwaben-
land werden seit über 50 Jahren 
hochmoderne Teleskop- und 
Gittermastkrane auf Mobil- und 
Raupenfahrwerken konstruiert 
und produziert. Das gigantische 

Werk wurde den 40 Teilnehmer 
von einem Werksführer in gut 
fünf Stunden genauestens erklärt 
und geleitet. In welchen Dimen-
sionen und äußerst hochtechni-
sche Kräne dort gebaut werden, 
konnte man sich vorher gar nicht 
vorstellen und hat alle Teilnehmer 
sehr begeistert. Einen sonnigen, 
informativen und hochinteressan-
ten Tag durften die Ausflügler der 
Albachinger Feuerwehr genießen.
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Rote Beete- Kartoffelsuppe
das grüne Rezept vom Gartenbauverein Obing

Zutaten: 400g Rote Beete, 300g Kartoffeln, 
1 Zwiebel, 1 EL Kokosöl, 1- 1,5 L Flüssigkeit 
nach Geschmack: entweder als Brühe oder 
250ml Kokosmilch und 1000L Wasser. Salz, 
Pfeffer.

Zubereitung: rote Beete, Kartoffeln, Zwie-
bel schälen und klein Würfeln. Kokosöl er-
hitzen, Gemüse darin andünsten mit Kokos-
milch und Wasser oder Brühe aufgießen.
Mit Salz, Pfeffer würzen und 25 Minuten  köcheln lassen. Suppe pü-
rieren und abschmecken. Wer einen Dip in die Suppe geben will, kann 
Frischkäse mit Kokosmilch verrühren und als Topping auf die Suppe 
geben.
Bemerkenswert: Rote Beete ist kalorienarm, haben viele Ballaststoffe, 
Mineralstoffe, wie Kalium, Magnesium, Eisen, Zink sowie Vitamin C, B, 
Folsäure und Provitamin A. Sie sind entzündungshemmend, blutdruck-
senkend, krebshemmend und wirken positiv auf das Immunsystem.
Ein echtes „Superfood“.

Guten Appetit

Kirchweih-Kaffee und Spende
Am Kirchweihmontag

Ein guter Tipp
Kompostieren wird gefördert

Albaching (jn) - Kirchweih- Kaf-
fee des Obst und Gartenbauver-
eins Albaching mit Spendenüber-
gabe
Traditionell gab’s feine Kuchen 
und Schmalzgebackenes  am 
Kirchweihmontag beim Garten-
bauverein in Albaching. Rund 50 
Besucher kamen bei schönstem 
Herbstwetter zum gemütlichen 
Kaffee-Ratsch. 
Auch eine Abordnung des Ver-
eins „Schellen-Sau“ aus Wasser-
burg folgte unserer Einladung 

Albaching (jn) - Die Eigenkom-
postierung wird im Landkreis 
Rosenheim mit einem Nachlass 
auf die Müllgebühren gefördert. 
Erkundigen Sie sich bei Ihrer zu-
ständigen Gemeinde. Gefördert 
wird auch einmalig die Anschaf-
fung eines Kompostbehälters; bei 
Vorlage der Rechnung erhalten 
Sie 50 % des Kaufpreises, höchs-
tens jedoch 25,00 €. Ein Formular 
zur Beantragung des Zuschusses 

und radelte nach Albaching. 
Der Gartenbauverein hatte beim 
Pflanzentausch mit Spenden und 
Kuchenverkauf einen Betrag von 
500 Euro erhalten. Bewusst wähl-
te der Verein diese gemeinnützige 
sportliche Truppe, weil sie sich  
hauptsächlich für Bedürftige Kin-
der im Raum Wasserburg einset-
zen. Die „Schellen-Sau“ Abord-
nung freute sich sehr und nahm 
die Spende dankend entgegen.

ist beim Landratsamt Rosenheim 
unter 08031 / 392 - 4307 oder 
-4370, oder als Download unter 
www.landkreis-rosenheim.de 
(Auswahlfenster Bürgerportal; 
Onlineservice des Landratsam-
tes, Dokumente, Kategorie: Ab-
fallwirtschaft / Kompostbehäl-
terzuschuss.pdf) oder unter der 
Homepage www.kompostieranla-
ge-rosenheim.de erhältlich. 

Leckere Kuchen und Schmalzgebackenes gab es am Kirch-
weihmontag beim Obst- und Gartenbauverein.        Foto: jn

500 Euro Spende gab es für „Schelln-Sau”

Am Samstag 16. November bie-
ten wir einen Filzkurs an. Dabei 
werden stimmungsvolle Wind-
lichter gefertigt. Frau Angela 
Schreier zeigt uns die Methode 
des Nassfilzens. Eine sehr krea-
tive, entspannende Arbeitsweise, 
bei der wunderschöne Ergebnisse 
entstehen. Der Kurs kostet ein-
schließlich Material 17€. Bitte 
mitbringen: Backblech, Schere, 
Müllbeutel, Spüllappen, Geschirr-
tuch, Duschhandtuch, normales 
Handtuch. Wir treffen uns um 14 
Uhr im Gemeinderaum. Anmel-

Obst- und Gartenbauverein

dung bitte bei Sabine Altmann 
Tel: 0175/3628127. Es sind noch 
Plätze frei.
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„17 und 4” Teilnehmer beim Bandlschießen
Mäßige Beteiligung bei Vereinsmeisterschaft der Stockschützen

Albaching (hm) - Unter keinem 
guten Stern standen diesmal die 
Vereinsmeisterschaften im Stock-
schießen. Vor allem mussten diese 
bereits für Ende September ange-
setzt, mehrmals, insbesondere 
witterungsbedingt, verschoben 
werden. Schließlich konnten die 
Wettbewerbe dann in der zwei-
ten Oktoberwoche doch noch zur 
Durchführung kommen.

Schwache Beteiligung
der Mitglieder

Bei der Siegerehrung im Stock-
schützenheim bemängelte Abtei-
lungsleiter Wilhelm Oberland die 
relativ schwache Beteiligung an 
den Meisterschaften. So starteten 
insgesamt beim Zielschießen 15 
Stockschützen, davon 3 Damen. 
Beim Bandlschießen waren es 
immerhin 21 Teilnehmer, davon 4 
Damen. Aber auch die sportlichen 
Leistungen ließen etwas zu wün-
schen übrig.  
Lediglich der neue Vereinsmeis-
ter, Günther Greißl, der mit 276 
Punkten den Vorjahresmeister 
Franz Schwimmer (248) ablöste 

und auf den 2. Platz verwies, hat-
te ein recht achtbares Ergebnis. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
Wilhelm Oberland (238), Helmut 
Maier (224), Helmut Birkmaier 
(219), Josef Voglsammer (200) 
und weitere 6 Teilnehmer.
Bei den Damen siegte Marianne 
Schatz mit 184 Punkten, vor Ger-
traud Stöckl (164) und Johanna 
Moser (113).

Franz Raab punktete
beim Bandlschießen

Beim Bandlschießen setzte sich 
diesmal Franz Raab mit guten 101 
Punkten durch, vor Hans Achatz 
der es auf 98 Punkte brachte, vor 
Uli Vital, der ebenfalls auf 98 
Punkte kam, aber die schlech-
tere Gesamtwertungszahl hatte. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
Günther Greißl (95), Franz Stöckl 
(95), Anneliese Oberland (95), 
Josef Voglsammer (94), Marianne 
Schatz (93), Wilhelm Oberland 
(93), Franz Schwimmer (92)) und 
weitere 11 Teilnehmer.
Die Preisverteilung erfolgte im 
Rahmen eines Weißwurstfrüh-

Günther Greißl (mitte) sicherte sich Platz 1 in der Vereinsmeis-
terschaft vor dem Vorjahressieger Franz Schwimmer. Marianne 
Schatz hatte bei den Damen die meisten Punkte. Abteilungslei-
ter Wilhelm Oberland gratulierte den beiden Siegern.

stücks am 19. Oktober in den 
Räumen der Stockschützen im 
Mehrzweckgebäude. Die Sto-

ckerlplätze erhielten Geldpreise, 
für die weiteren Teilnehmer gab 
es Sachpreise.

Mixed-Turnier
1. Steinhöring I 8:2 Punkte
2. Hohenlinden II 7:3 Punkte
3. Albaching I 4:6 Punkte Stocknote 0,77
4. Steinhöring II 4:6 Punkte Stocknote 0,68
5: Albaching II 4:6 Punkte Stocknote 0,47
6. Hohenlinden I 3:7 Punkte

Ausgeglichenes Mixed-Turnier
Kampf um die Brotzeit endete ausgeglichen

Albaching (hm) - Das seit vielen 
Jahren veranstaltete Mixed-Tur-
nier wird wechselweise von Alba-
ching, Hohenlinden und Steinhö-
ring durchgeführt. Diesmal waren 
wieder die Stockschützinnen und 
Stockschützen vom SV Abaching 
an der Reihe. Der Modus ist im-
mer so, dass jeder Verein mit zwei 
Mixed-Teams startet. Und die 
Mannschaften auf den Plätzen 4 
bis 6 müssen die Brotzeit beglei-
chen. Diesmal traf es Steinhöring 

II, SV Albaching II und SV Ho-
henlinden I.
Das Team Albaching I startete mit 
Marita Ramsl, Marianne Schatz, 
Wilhelm Oberland und Hans 
Achatz und das Team Albaching 
II mit Anni Schwimmer, Gertraud 
Freundl, Franz Schwimmer und 
Siegfried Weber. Unterm Strich 
blieb quasi eine 0, da jeder Ort 
eine Mannschaft in der oberen 
und unteren Tabellenhälfte hatte.

Wieder Ausflug zur Mosel
Noch freie Plätze bei Stockschützen

Albaching (gg) - Für den Vereins-
ausflug der Stockschützen vom 
20. bis 24. Oktober 2025 sind 
noch Plätze frei. Die Fahrt führt 
mit dem Bus nach Leiwen an der 
Mosel. Dort ist man in dem her-
vorragenden Ressort Eurostrand 
untergebracht. Während des Auf-

enthalts werden auch kostenlose 
Tagesreisen angeboten.
Wer früh genug bucht erhält 20 
Prozent Frühbucherrabatt. Bei In-
teresse bitte baldmöglichst bei W. 
Oberland 08076-1035 melden.
Natürlich dürfen auch Nichtmit-
glieder mitfahren.

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art

Ausbildungsplatz zum/zur Schreiner/in 
Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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Albaching - Auch in diesem Jahr 
sammelt die Männerkongregati-
on wieder Spenden. Abgabetag 
ist nur am Samstag, den 7. De-
zember von 9- 12 Uhr am Pfarr-
heim Albaching für die beiden 
Sammelaktionen, einmal  für die 
Obdachlosenhilfe St. Bonifaz in 
München und zweitens für die 
Kosovo-Hilfe Aktion der „Junge 
Leute helfen”.

Herrenkleidung
für St. Bonifaz

Für St. Bonifaz werden nur Män-
nerkleidung , besonders erwünscht 
sind in diesem Jahr Schlafsäcke, 
Herren T-Shirts und Socken (bit-
te alles in Bananenkartons oder 
Säcke verpacken und mit der Auf-
schrift „St. Bonifaz“ versehen) 
und Geldspenden werden eben-
falls gesammelt, vor Ort oder auf 

Sammelaktion Kosovo und St. Bonifaz
Gemeinsame Spendenaktionen am Samstag, 7. Dezember

das  Spendenkonto:
Abtei St. Bonifaz/ OfW, Liga 
Bank eG München IBAN: DE94 
7509 03000002 2143 00,
Weitere Infos unter:
https://www.sankt-bonifaz.de/ob-
dachlosenhilfe/fi nanzierung

Essen und Kleider
für den Kosovo

Die Aktion „Junge Leute helfen e. 
V.“ sammelt Erwachsenen- und
Kinderkleidung,  De-
cken und Lebensmittel. 
Bitte nur in Bananenkis-
ten verpacken.
Bitte die Kartons mit 
Lebensmittel mit “Le-
bensmittel“ beschriften. 
Pro Karton wird für 
die Transportkosten um 
einen Unkostenbeitrag 
von 6,- Euro gebeten.

In 31 Jahren erreichten bisher 
mehr als 1.500 Hilfstransporte 
sicher 10 Caritasstationen in den 
Ländern Kosovo, Albanien, Mon-
tenegro, Bosnien-Herzegowina 
und Kroatien. Angesichts des 
Krieges werden zudem Sonder-
transporte zur Caritas in die Ost-
Slowakei durchgeführt, wo im 
Grenzgebiet ukrainische Flücht-
linge dringend auf Hilfe angewie-
sen und in einfachsten Lebens-
verhältnissen untergebracht sind. 

Dort wird an Tausende 
Arme und Bedürftige 
direkt verteilt.
Auch sind Geldspenden 
vor Ort oder auf das 
Konto beim Bankhaus  
RSA, IBAN: DE60 7016 
9524 0000 3173 81 des 
Vereins „Junge Leute 
helfen e.V.“ möglich. 

Weitere Infos unter https://junge-
leute-helfen.de
Die Spenden für den Kosovo und 
der Balkanregion werde noch am 
gleichen Tag ins Sammellager 
nähe Obing gebracht.

Anton Mayer und
Prior Frater

Emmanuel Rotter OSB

Prior Frater Emmanuel Rotter 
kümmert sich um die Obdach-
losenhilfe in München.

  
Musikalische Andacht zu Ehren der Hl. Cäcilia 
Es erklingen Chorstücke aus unterschiedlichen Epochen und Stilen, gesungen von 

 

der Gruppe Neues Leben, 
dem Polizeichor Rosenheim mit Conny Kapser 

und dem Kirchenchor Albaching  
 

Geistliche Impulse: Betriebsseelsorger Michael Kafka 
 

Sonntag, den 17. November um 19.00 Uhr  
Pfarrkirche St. Nikolaus, Albaching 

Eintritt frei! Spenden zugunsten der Kirchenmusik Albaching 
 

Frauen
Das Frauenfrühstück fi ndet am  
9. November um 9 Uhr im Ge-
meinderaum statt. Ein Vortrag 
von Rosemarie Pöschl ist geplant. 
Die Albachinger Strickerinnen 
bereiten eine kleine Ausstellung 
vor.

Der Dekanatsfrauentag fi ndet am 
Samstag, 16. November um 13.30 
Uhr in der Kirche in Evenhausen 
statt. Anschließend Vortrag: „Was 
tut mir und meinem Herzen gut” 
im Gasthaus Suranger bei Kaffee 
und Kuchen

Die nächste Herbstwanderung 
mit Elisabeth Sanftl findet am 
Montag, 18. November statt. 
Treffpunkt ist am Wertstoffhof 
um 14 Uhr.

Die Adventsfeier findet am 7. 
Dezember ab 14 Uhr im Bürger-
saal mit musikalischer Begleitung 
„Soatenhaufa”, statt. 
Als Referentin spricht Lisa Stög-
bauer. Die Albachinger Stricke-
rinnen sowie die Bücherei werden 
wieder eine kleine Ausstellung 
vorbereiten.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Senioren

Herzliche Einladung zum Se-
niorennachmittag am Mittwoch 
den 13. November um 14 Uhr im 
kleinen Sitzungsraum (Schule). 
Wir freuen uns auf Euch!    

Das Seniorenteam

Die nächste Pfarrgemeinde-
ratssitzung findet am Dienstag, 
den 12. November um 20 Uhr im 
Pfarrheim statt.
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Gebet, Ruhe und Besinnung in der Kirche
Gut besuchte Gebetsnacht der Männerkongregation

Albaching (amj) - Mittlerweile ist 
die Gebetsnacht der Männerkon-
gregation bereits fest im Jahresab-
lauf des Albachinger Kirchenjah-
res verwurzelt. Dies zeigte sich 
in der sehr großen Besucherzahl. 
Bei der mittlerweile siebten Ge-
betsnacht konnten die Anbetungs-
stunden von Samstag um 15 Uhr 
bis  zum Sonntagsgottesdienst um 
10:30 Uhr durch vielfältige Ange-
bote abwechslungsreich gestaltet 
werden. Nach der Aussetzung des 
Allerheiligsten durch Pater Euse-
bius Schwald feierten die vielen 
Anwesenden die gestaltete Barm-
herzigkeitsstunde.

Viel Zeit für 
Beichtgespräche

Die Priester Pfarrer Huber, Pater 
Eusebius Schwald und Pater Jo-
hannes Bachmaier nahmen sich 
viel Zeit für die einzelnen Beich-
ten und Beichtgespräche in den 
Pfarrbüros
Verschiedene Gruppen oder Ein-
zelpersonen, trugen im Laufe des 

Nachmittags und des Abends Lob-
preislieder und Instrumentalstü-
cke vor.  Ein besonderes Highlight 
war die Gruppe „Jugend 2000” 
aus München, welche eineinhalb 
Stunden mit Anbetungsliedern 
die Gestaltung übernahm. Ge-
meinsam wurde der Rosenkranz 
gebetet und es folgten immer wie-
der Zeiten der Ruhe.
Das Morgenlob an der Orgel um 
6 Uhr spielte Organist Kevin 
Komorek, gesanglich begleitet 
von Viviane Dohm. Vormittags 
spielte Reinhold Lindner an der 
Veeh-Harfe  besinnliche Stücke. 
Die Gruppenleiterin von „Jugend 
2000” übernahm nochmal eine 
Lobpreisstunde am Sonntagvor-
mittag.

Farben und Kerzen
zur Besinnung

Die Kirchenbesucher erlebten eine 
würdige, wunderbare und farbige 
Ausleuchtung des Kirchenraums. 
In den Fenstern der Kirche stan-
den auch dieses Jahr zusätzlich 

Farbig beleuchtet lud die Kirche zum Gebet ein.    Fotos: amj

Gemeinsam mit den Priestern und Gruppierungen wurde die 
Gebetsnacht geplant und gestaltet. Es gab auch die Möglichkeit 
für Beichtgespräche.

zahlreiche Kerzen, deren Flackern 
eine beruhigende Ausstrahlung 
bot. Auch in den ruhigen Nacht-
stunden waren immer einige Beter 
anwesend. In diesem Jahr wurden 
auch die Erntegaben in den Al-
tarschmuck mit integriert.
Dass auch in schwierigen Zeiten, 
das Gebet, die Besinnung und 
das zur Ruhe kommen für viele 
Christen sehr wichtig ist, zeigte 
die hohe Besucherzahl. Beson-
ders in der aktuellen Zeit stand 
das Gebet um Frieden für viele im 
Mittelpunkt.
Bei dem angebotenen Tee, Kaffee 
und Kuchen  waren oft noch gute 
Gespräche entstanden.
Den Abschlussgottesdienst über-

nahm  Pater Schwald. In seiner 
Predigt mit dem Thema „ Vom 
komplizieren Herzen zum weisen, 
einfachen und liebenden Her-
zen” widmete er sich auch dem 
seliggesprochenen Carlo Acutis, 
dessen Sterbetag wir an diesem 
Wochenende gedachten. Dieser 
junge italienische Selige, der mit 
nur 15 Jahren am 12. Oktober 
2006 verstarb, wird auch als In-
ternetapostel bezeichnet. Nähere 
Infos zu Carlo Acutis unter: htt-
ps://carloacutis.de/
Die Vorstandschaft der Mari-
anischen Männerkongregation 
bedankt sich bei allen Mitwirken-
den, Helfern und Betern für die 
Unterstützung und Teilnahme.

Christkindlmarktfahrt 
nach Berchtesgaden 

am Samstag, den 7. Dezember 

Abfahrt ist um 11:30 Uhr am Kinderhaus in Albaching. 
Rückfahrt ist um 20 Uhr in Berchtesgarden. 

Die Fahrt kostet 20€. 

Anmeldung per WhatsApp bei  
Anselm Sturm 0151 624 611 33 
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Das Spendenziel erreicht
Marienfahne kann restauriert werden

Albaching - Endlich ist es soweit. 
Die Marienfahne kann zur Fah-
nenstickerei gebracht werden. 
Durch die  Spenden von verschie-
denen Personen aus der Pfarrei 
und von ortsansässigen Firmen ist 
der Betrag von knapp 5.000 Euro 
erreicht, der für die Renovie-

rung erforderlich ist. Die höchs-
te Spende kam wie schon beim 
Fronleichnamhimmel und bei den 
anderen Fahnen vom Bankhaus 
RSA. Allen Spendern ein herzli-
ches Vergelt's Gott.

Fritz Müller

Wahl der Kirchenverwaltung
Am Sonntag, 24. November

Albaching - Die Mitglieder der 
Kirchenverwaltung werden von 
den Katholiken der Pfarrgemein-
de alle sechs Jahre direkt gewählt. 
Gewählt werden kann, wer das 
18. Lebensjahr vollendet hat und 
katholischer Christ ist. 
Es sind vier Kirchenverwaltungs-
mitglieder zu wählen. Wahltag ist 
am Sonntag, den 24. November 
vor und nach dem Gottesdienst, 
aber nicht während. Das Wahl-
lokal ist im Pfarrbüro Albaching 
und hat von 9 bis 10:25 Uhr sowie 
von 11:30 - 12 Uhr geöffnet. Wäh-
len darf jeder, der der römisch-
katholischen Kirche angehört, in 
dieser Kirchengemeinde seinen 
Hauptwohnsitz begründet, sowie 
am Wahltag das 18. Lebensjahr 
vollendet hat. Die aktuelle Kan-

didatenliste in alphabetischer 
Reihenfolge: Simon Frey, Johann 
Gaigl, Wilhelm Ramsl und Chris-
tine Triska-Kowol.
Bitte den Aushang im Glocken-
haus beachten. Bei Fragen zur 
Wahl kann man sich an den Wahl-
ausschuss Klaus Barth (pgr.alba-
ching@gmail.com), Josef Köll, 
Simon Frey, Mira Rako sowie 
Brigitte Horny wenden. 
Es war nicht leicht, Kandidaten 
für dieses wichtige Amt zu fi nden. 
Doch wenn sich keiner mehr vor 
Ort bereit erklärt dieses Amt zu 
übernehmen, haben wir alle einen 
Teil unserer Selbstständigkeit auf-
gegeben. Die Verwaltung vor Ort 
liegt dann nicht mehr in unserer 
Hand. Deshalb bitten wir, die Kir-
chenverwaltung zu unterstützen. 
Das Mindeste wäre am 24. zur 
Wahl zu gehen.

Klaus Barth

Beiträge für Pfarrbrief abgeben
Abgabeschluss ist der 10. November

Albaching - Die Beiträge zum 
Weihnachtspfarrbrief, der im Ad-
vent verteilt wird, bitte bis zum 
10. November an pgr.albaching@
gmail.com senden. Bitte die Bil-
der als separate Datei schicken 
und nicht im Text einbetten.
Auf ausreichend hohe Aufl ösung 
und demzufolge Dateigröße von 
mehreren MB achten.

Bei WhatsApp ausgetauschten 
Bildern darauf achten, dass die-
se als „HD-Qualität” übertragen 
werden. Daniel Kaspar aus Pfaf-
fing ist für das Layout verant-
wortlich. Ein großes Dankeschön 
schon im Voraus an alle, die wie-
der zum Gelingen des Pfarrbriefs 
beitragen.

Klaus Barth

Ein Gottesdienst fi ndet am Sonn-
tag, 10. November um 17 Uhr 
Gemeinderaum statt. Vikar Franz 
X. Finkenzeller feiert mit den 
Teilnehmern eine Eucharistie. 
Herzliche Einladung an alle.

Landjugend
Wie in jedem Jahr findet dieses 
Jahr wieder am 5. und 6. De-
zember die Nikolausaktion der 
Landjugend statt. Weitere In-
formationen finden Sie auf dem 
Anmeldeformular. Diese liegen 
ab Anfang November an folgen-
den Stellen aus: Kindergarten, 
Bankaus RSA, Glockenhaus der 
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Offene Ohren hören
Bibelgespräch der Cursillofreunde

Albaching - Bei unserem letzten 
Treffen beschäftigten sich die 
Teilnehmer mit einer Stelle aus 
dem Markus-Evangelium 7,31-
37. Nach der Begrüßung verteilte 
Monika Kain-Stürzl den Text 
des Evangeliums. In der Gruppe 
fand ein reger Austausch über den 
Text dieser Bibelstelle statt. Jesus 
sprach zu dem Taubstummen: 
„Éffata! -  das heißt: Öffne dich!“ 
Lassen wir unseren Glauben im 

eigenen Leben zu und hören die 
Worte Jesu. Dann hat Jesus auch 
für uns alles gut gemacht.
Wie immer beteten wir das ge-
meinsame Vater unser und das 
Ave Maria. Zum Schluss sangen 
wir aus dem Liederbuch: „Der 
Herr segne dich…“ (Nr. 87).

Vielen Dank an alle für das gute 
Miteinander.

Anni Lindner

Kirche nah erleben und mitmachen dürfen. Die Kinderkirche 
kam bei den Kleinen gut an.             Foto: S. Fleidl

Kinderkirche begeistert
Erntedank zu anfassen

Albaching - Am 3. Oktober fand 
seit langer Zeit wieder eine Kin-
derkirche in Albaching statt. Zum 
Thema Erntedank gab es einiges 
zu entdecken für die vielen Kin-
der, die gekommen waren. 
Nachdem eine eigene Kinder-
kirchen-Kerze von jedem Got-
tesdienst-Besucher mitgestaltet 
wurde, die zu jedem Gottesdienst 
entzündet wird, durften die Kin-
der Samenkörner fühlen und auf 
die Erde streuen. 
Mit Wasser und Licht werden die-
se zu großen Pflanzen/Bäumen. 
Alle Kinder  gestalteten zusam-
men die Mitte mit vielen Früchten 

und Gemüsesorten und einem 
Brot, dafür dankten wir Gott. Im 
Anschluss wurden die Kinder von 
Michael Kafka gesegnet und zum 
Abschluss durften sich die Kinder 
ein Stück vom Brot mitnehmen, 
sowie eine kleine Kastanie mit 
dem vorgetragenen Segensspruch. 
Schön, dass so viele Kinder mit 
ihren Eltern gekommen sind!
Die nächste Kinderkirche findet 
am 1. Dezember um 16 Uhr statt.
Wir freuen uns auf viele Besu-
cher.

Christiane Krebs, 
Regina Barth, Steffi Schatz 

und Sabine Fleidl

Martinsumzug in Albaching
Am 11. November, 17 Uhr an der Schule

Albaching ( jn) - Alle Familien 
und Kinder, die gerne den Na-
menstag des heiligen St. Martin 
mitfeiern möchten sind herzlich 
eingeladen. Am 11. November 
um 17 Uhr treffen wir uns im 
Pausenhof der Schule. Dort sehen 
wir eine kurze Martinsgeschichte. 
Zum Laternen-Umzug begleiten 
wir den Heiligen Martin auf sei-
nem Pferd fröhlich singend  durch 

das Dorf. Bitte nehmt eure Later-
ne mit und für den anschließenden 
Punsch und Glühwein, eine Tasse 
oder Becher. Das Fest endet gegen 
19 Uhr.
Vielen Dank schon im voraus der 
Feuerwehr, die für Sicherheit auf 
der Straße sorgt und beim Förder-
verein SVA, der die Verpflegung 
am Schulhof und die Veranstal-
tung als solches übernimmt.

Münchener Boulevard Möbel GmbH
Steinbuchstraße 3 | 83539 Forsting

Telefon +49 (0) 80 94 / 90 93 44
Mobil +49 (0) 171/21 51 897

walter.schiller@mbm-moebel.de
www.mbm-lagerverkauf.de

www.mbm-moebel.de

seit 1954

Gartenmöbel zu Sonderpreisen
Hochwertige



18 November 2024Anzeige

Tierarztpraxis in Rechtmehring eröffnet
Allgemeinmedizin und Zahnheilkunde für Kleintiere 

Dr. Katharina Schmölz, eine er-
fahrene Tierärztin mit Schwer-
punkt Zahnheilkunde, präsentierte 
ihren Besuchern stolz ihre neuen 
Räumlichkeiten, die optimal auf 
die Bedürfnisse von Kleintieren 
wie Hunden, Katzen und Heim-
tieren zugeschnitten sind. 
Den ganzen Tag über kamen zahl-
reiche interessierte Besucher, um 
bei Sekt und feinen Häppchen die 
schön gestaltete Praxis mit ihren 
großen Fenstern und der einla-
denden, zugleich professionellen 
Atmosphäre zu erleben. Im Mit-
telpunkt stand die umfangreiche 
technische Ausstattung, die selbst 
anspruchsvolle Behandlungen und 
chirurgische Eingriffe ermög-
licht. Ein besonderes Highlight 
ist die Zahnstation, ausgestattet 
mit digitalem Dentalröntgen und 

Inhalationsnarkose – ideale Vor-
aussetzungen für eine schonende 
und präzise Zahnbehandlung bei 
Vierbeinern.

Herzstück Zahnheilkunde

Im Gespräch mit den Besuchern 
erklärte Dr. Schmölz, wie wichtig 
die Zahngesundheit bei Tieren ist. 
„Viele Tierbesitzer unterschätzen, 
wie sehr Zahnerkrankungen das 
Wohlbefinden und die Lebens-
qualität ihrer Tiere beeinträchti-
gen können“, so Schmölz. „Von 
der einfachen Zahnreinigung bis 
hin zu komplexen Eingriffen wie 
Wurzelbehandlungen und Kiefer-
orthopädie bieten wir in unserer 
Praxis die gesamte Palette der 
Zahnheilkunde für Hunde und 
Katzen an.“ 
Neben der spezialisierten Zahn-
medizin leistet die Praxis auch 
eine umfassende allgemeinme-
dizinische Versorgung. Dazu 
zählen Routineuntersuchungen, 

Ein modernes und freundlich, helles Ambiente macht es den 
Besitzern wie Patienten leicht, sich sofort wohlzufühlen.

Dr. Katharina Schmölz (links) und ihre Assistentin Franziska 
Krug.             Fotos: Nicole Hartmann

Parasitenkontrollen, Impfungen 
und Blutdruckmessungen sowie 
chirurgische Eingriffe wie Kas-
trationen oder Wundbehandlun-
gen. Die Praxis ist bestens darauf 
vorbereitet, Notfälle und akute 
Erkrankungen zu behandeln und 
legt großen Wert auf eine scho-
nende und gut steuerbare Narko-
se, die vor allem für ältere und 
empfindliche Tiere essenziell ist.

Der Weg zur eigenen Praxis

Dr. Katharina Schmölz blickt auf 
eine langjährige Erfahrung in der 
Tiermedizin zurück. Nach ihrem 
Studium der Tiermedizin an der 
LMU München und der Promo-
tion am Lehrstuhl für Tierernäh-
rung arbeitete sie viele Jahre als 
angestellte Tierärztin in einer 

Praxis bei Gars am Inn. Doch der 
Wunsch nach einer eigenen Praxis 
wuchs stetig. Nun war es endlich 
so weit: mit der offiziellen Eröff-
nung ging am 19. Oktober ein lang 
gehegter Traum in Erfüllung.
Während ihrer Fortbildungen 
spezialisierte sie sich intensiv 
auf ihr Fachgebiet und erwarb 
im September 2023 das „General 
Practitioner Certificate in Small 
Animal Dentistry and Oral Sur-

Rechtmehring/Hart Am 19. Oktober öffnete die neue Tier-
arztpraxis von Dr. med. vet. Katharina Schmölz ihre Türen. 
Sie bietet eine moderne Ausstattung und ein breites Spekt-
rum an Leistungen, um das Wohlbefinden unserer vierbei-
nigen Freunde zu gewährleisten.

gery”. Diese fundierte Ausbildung 
ermöglicht es ihr, anspruchsvolle 
Behandlungen wie Zahnextrakti-
onen, Vitalamputationen und Pa-
rodontaltherapien durchzuführen. 
Auch für Katzen, die oft andere 
zahnmedizinische Probleme als 
Hunde aufweisen, ist sie bestens 
gerüstet.

Beruf und Familie

Dr. Schmölz ist im Landkreis 
Mühldorf aufgewachsen und zog 
im April 2022 mit ihrem Mann 
nach Hart. Neben ihrer berufli-
chen Leidenschaft ist sie auch en-
gagierte Mutter einer 7-jährigen 
Tochter. Aufgewachsen in der 
Region kennt sie nicht nur die 
Bedürfnisse der Tiere hierzulande 
gut, sondern auch das Leben im 
ländlichen Raum. In ihrer Freizeit 
genießt sie es, gemeinsam mit ih-
rer Familie Zeit in den Bergen zu 
verbringen. Diese Auszeiten ge-
ben Dr. Schmölz Kraft für ihren 
Beruf und stärken ihre Verbin-
dung zur Heimat.

Katzenfreundliche Praxis

Besondere Aufmerksamkeit wid-
met die Tierärztin den Bedürfnis-
sen von Katzen, die in ihrer Pra-
xis besonders stressfrei behandelt 
werden sollen. Schmölz erläuterte 
stolz die Maßnahmen, die ergrif-
fen wurden, um Katzenbesuche 

so angenehm wie möglich zu 
gestalten: „Wir vermeiden laute 
Geräusche und Stressfaktoren und 
arbeiten mit speziellen Pheromon-
Decken, die die Tiere beruhigen 
sollen.“ Durch getrennte Warte-
bereiche für Hunde und Katzen 
sowie ein besonders ruhiges 
Behandlungsumfeld wird darauf 
geachtet, den Aufenthalt für sen-
sible Vierbeiner so angenehm wie 
möglich zu machen.

Positives Feedback 

Die Besucher des Tages der offe-
nen Tür zeigten sich beeindruckt 
von der herzlichen und kompe-
tenten Art der Tierärztin sowie 
der modernen Ausstattung. „Es 
ist beruhigend zu wissen, dass 
man hier vor Ort so gut versorgt 
wird“, sagte eine Hundehalterin 
aus der Nachbarschaft. Auch die 
zahlreichen Kinder hatten an 
dem Tag großen Spaß daran, die 
neu eintreffenden Gäste eifrig 
mit Flyern, Tierzahnbürsten und 
Pfotenpflegecremes zu beschen-
ken. Mit ihrer neuen Praxis in 
Hart hat Katharina Schmölz eine 
Anlaufstelle geschaffen, die Tier-
medizin auf hohem Niveau bietet. 
Die Tierbesitzer in der Nasen-
bachregion dürfen sich glücklich 
schätzen, eine solch kompetente 
und engagierte Tierärztin in ihrer 
Nähe zu haben.

Sarah Klima



Vereinsforums- 
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins. Der Vereinsforumskalender wird be-
wusst in der Mittelseite des Nb-Magazins 
gesetzt. So haben Sie die Möglichkeit, die-
se Seite einfach aus dem Heft zu nehmen 
und an die Pinwand zu heften.

Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes ver-
öffentlichen oder auf besondere Aktionen 
hinweisen. Bitte senden Sie uns dazu den 
entsprechenden Text mit dem Hinweis 
„Vereinsforumskalender”.

Erster Bürgermeister Rudolf Schreyer 08076 / 81 02
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 9198 - 70
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 17 47
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Kirchenverwaltung Josef Köll 08076 / 240
Pfarrgemeinderat Josefine Reithmeier 08076 / 87 03
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Kevin Komorek 08076 / 402
Seniorenkreis Elisabeth Fleidl 08076 / 89 45
Kath. Frauengemeinschaft Gabi Bauer 08076 / 84 74
Marianische Männerkongregation Anton Mayer jun. 08076 / 88 89 96
Katholisches Landvolk Robert Mayer 08076 / 88 92 00
 Christiane Schuster 08076 / 605
Katholische Landjugend Benjamin Hagl 08076 / 888 933
 Anselm Sturm 0151 / 246 11 33
Kath. Kindergarten Martina Blum 08076 / 88 99 080
Cursillo Reinhold Lindner 08076 / 88 70 06
Ministranten Janina u. Viktoria Horny 08076 / 88 69 65
 Vincent Neumann 08076 / 88 70 34
 Magdalena Huber u. Emilia Rako

Bauernverband Albaching Kathi Zacherl 08076 / 635
 Johannes Gschwendtner 08076 / 88 69 58
Bauernverband Utzenbichl Maria Barth 08076 / 889 34 75
 Markus Purtz 0175 / 925 17 86
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger jun. 0160 / 954 118 90
Blaskapelle Franz Stöckl 08076 / 15 60
BDO Dartclub Herbert Haselsteiner 0170 / 310 76 59
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Däullary Yvonne 0160 / 15 45 134
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 89 45
Feuerwehr-Kommandant Josef Friesinger 08076 / 82 82
Förderverein SVA Andreas Moser 0160 / 920 737
Franzi Preuß (Fanclub) Wast Friesinger jun. 0160 / 954 118 90
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Hütte Thal Michael Seidinger 08076 / 257
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Josef Pöschl 08076 / 18 29
Jagdgenossenschaft Albaching Johann Raab 08076 / 311
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Martin Edlbergmeier 08076 / 18 71
Nasenbach-Verein Günther Müller 08076 / 88 88 337
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Oldtimer-Freunde Christoph Huber 08076 / 13 25
Schützengesellschaft Matthias Pöschl 0152 / 035 236 93
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Hauptverein) Günther Müller 08076 / 88 88 337
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 0175 / 334 06 10
Sportverein (Stockschützen) Wilhelm Oberland 08076 / 10 35
Sportverein (Radsport/Triathlon) Dominic Janda 0171 / 344 00 42
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Herbert Binsteiner 08076 / 356
Zwergerlgruppe Andrea Demmel 08076 / 88 83 928

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.nasenbach.de
eingestellt wurden, werden in diesem 
Terminkalender abgedruckt. Sollten Sie 
Vereinstermine veröffentlichen wollen, 
dann senden sie diese bitte an das Nb-
Magazin:

redaktion@nasenbach.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.



November
Fr. 8.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 9.11. Frauenfrühstück, kfd, Gemeinderaum, 9 Uhr
  Filz-Kurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
  Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 
So. 10.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 17 Uhr, Beginn 18 Uhr
  Redaktionsschluss für Pfarrbrief, Pfarrei
Mo. 11.11. Martinsumzug, Kinderhaus / Vereine
Mi. 13.11. Seniorennachmittag, Gemeinderaum, 14 Uhr
Fr. 15.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 16.11. Dekanatsfrauentag, kfd, Evenhausen, 13:30 Uhr
  Filz-Kurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
So. 17.11. Volkstrauertag GD (anschl. Bürgersaal), SKV, Kirche, 9 Uhr
  Tag der offenen Tür, SGA, Kalteneck, 10 Uhr
Mo. 18.11. Herbstwanderung, kfd, Wertstoffhof, 14 Uhr
So. 24.11. Wahl der Kirchenverwaltung, Pfarrei, Kirche
Fr. 29.11. Hofweihnacht, Oberlohen, 16 Uhr
Sa. 30.11. Hofweihnacht, Oberlohen, 14 Uhr
  Berger Dart Open, BDO, Bürgersaal, 17 Uhr

Dezember
So. 1.12. Hofweihnacht, Oberlohen, 12 Uhr
  Kinderkirche, Kirche, 16 Uhr
Do. 5.12. und 6. Nikolausdienst, KLJB
Sa. 7.12. Sammlung Balkan / St. Bonifaz (bis 12 Uhr), MMC, Pfarrheim, 9 Uhr
  Fahrt zum Christkindlmarkt Berchtesgaden, KLJB, Kinderhaus, 11 Uhr
  Adventfeier, kfd, Bürgersaal, 14 Uhr
Sa. 21.12. Weihnachtsfeier, SVA, Kalteneck, 19 Uhr
Fr. 27.12. Christbaumversteigerung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 28.12. Schafkopfturnier, SVA-S, Stockheim, 19 Uhr
Di. 31.12. Rosenkranz zum Jahresabschluss, MMC, Kinderhaus, 23:20 Uhr

Januar
Mi. 1.01. Neujahrs GD, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Fr. 3.01. Jahresabschlussfeier, Bayern Freunde, Kalteneck, 19 Uhr
So. 5.01. Neujahrsempfang, BDO, Vereinsheim
Mo. 06.01. FestGD zu Dreikönig, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr
  Christbaumversteigerung, FFW, Kalteneck
Sa. 11.01. Kicker-Nachtturnier, SVA-S, Sportheim
Fr. 17.01. Imfo zur Festwoche, Festwoche GbR, Bürgersaal, 19:30 Uhr

Februar
So. 2.02. Maria Lichtmess GD m. Blasiussegen, Pfarrei / kfd, Kirche, 10:30 Uhr

März
Mi. 5.03. Aschermittwochs GD, Pfarrei, Kirche, 16 Uhr
Do. 6.03. Vereinsforum, Vereins Forum, FW-Haus, 20 Uhr
Fr. 7.03. Weltgebetstag, kfd
Di. 11.03. Jahreshauptversammlung, MMC, Gemeinderaum, 20 Uhr
Do. 13.03. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
So. 16.03. Schülerkonzert, TMVA, Bürgersaal, 14 Uhr
Do. 20.03. Jahreshauptversammlung, Maibaumfreunde, Kalteneck, 20 Uhr

April
Sa. 19.04. Osternacht, Pfarrei, Kirche, 21 Uhr
Mo. 21.04. Ostermontags GD, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr
Sa. 26.04. Wallfahrt nach Tuntenhausen (ab Kronau), Pfarrei
So. 27.04. o. 11.5. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche

Mai
Do. 1.05. Mainandacht der Pfarreiengemeinschaft, Pfarrei, ‚
Sa. 3.05. Wallfahrt nach Altötting (ab Gars)
Di. 6.05. Jahresmesse mit Nachbarkongregationen und Präses, MMC, Kirche, 19 Uhr
Di. 6.05. o. 13.5. Jahresmesse mit Nachbarkongregationen, MMC, Kirche, 19 Uhr
Mi. 28.05. Bittgang nach Ebrach, Pfarrei
Do. 29.05. Christi Himmelfahrt GD, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr

AlbachingKontakte / Infos

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoff hof 
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
 (November-März)
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
 (April-Oktober)

Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffi  ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (ungerade KW)
        9:00 Uhr (gerade KW)
KW = Kalenderwoche

Gottesdienste Ev.-Lutherische
Kirche Wasserburg:

Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:   15:00 - 17:00 Uhr
Tel:  08071 - 8690

ÜBERÖRTLICH:
Caritas Wbg. 08071/9063-0
LRA Rosenheim 08031 /392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 268 888
Giftnotruf 089 / 192 40

APOTHEKEN:
Pfaffi  ng 08072 / 9505
Haag (Grafsch.) 08072 / 98700 
Haag (Löwen) 08072 / 91930
Edling 08071 / 8288
Soyen 08071 / 88 85
Wbg (Burgerfeld) 08071 / 8834
Wbg (St. Jakob) 08071 / 91750
Wbg (Marien) 08071 / 1504



Juni
Mo. 9.06. Pfingstmontags GD, Pfarrei, Kirche
Do. 12.06. Festwoche: Bieranstich / Tag der Betriebe, FFW/Maibaumfreunde
Fr. 13.06. Festwoche Bierzelt-Disco, FFW/Maibaumfreunde
Sa. 14.06. Festwoche: Oldtimer-Treff / Wein- und Bierfest, FFW/Maibaumfreunde
So. 15.06. Festwoche: Festsonntag, FFW/Maibaumfreunde
Mo. 16.06. Festwoche: Kesselfleisch, FFW/Maibaumfreunde

Albaching

Mit diesem QR-Code kommen Sie 
direkt auf die Terminkalenderseite 
des Nasenbachvereins.

Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    redaktion@nasenbach.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen

N
b-

M
ag

az
in

November
Do. 14.11. Jahreshauptvers., Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Brandstätt, 20 Uhr
Sa. 23.11. Workshop „Prävention sexualisierte Gewalt“, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 24.11. Wahl der Kirchenverwaltung, Pfarrei, 9 Uhr
Do. 28.11. Adventfeier, OGV, Alte Post, 19:30 Uhr
Sa. 30.11. Lichterkette am Christbaum, Maibaumverein, Rathausplatz, 18 Uhr

Dezember
Sa. 7.12. Fahrt zum Christkindlmarkt nach Augsburg
Fr. 20.12. Christbaumversteigerung Alpenblick Schützen, Gasthaus Boschner, 20 Uhr

April
So. 27.04. Georgifest in Reith, Kirche, 10 Uhr

Mai
So. 4.05. Erstkommunion, Kirche, 10 Uhr
Fr. 23.05. Grillfest Hubertusschützen Brandstätt, Luxstätt, 19 Uhr 
Mo. 26.05. Kesselfleischessen Hubertusschützen, Luxstätt. 19 Uhr

Juni
So. 1.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, 8:30 Uhr
Do. 19.06. Fronleichnam, Kirche, 8:45 Uhr

Maitenbeth



Kontakte / Infos

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoff hof 
Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 09:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: 08:45 Uhr Rechtmehring
 10:00 Uhr Maitenbeth
Januar - Juni
So: 08:45 Uhr Maitenbeth
 10:00 Uhr Rechtmehring

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoff hof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)
Tel: 08076 - 1556

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

November
Fr. 8.11. Jahreshauptversammlung, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
Mo. 11.11. Andacht und anschließend Martinsumzug, Pfarrei, Kirche, 16:30 Uhr
Do. 14.11. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
So. 17.11. Familiengottesdienst, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Sa. 23.11. Weihnachtsfeier, SCR, Sportheim, 19 Uhr
So. 24.11. Kirchenverwaltungs-Wahl (bis 12 Uhr), Pfarrei, Pfarrheim, 9:30 Uhr
Mo. 25.11. Knödelkurs, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Di. 26.11. Adventskranzbinden, Feuerwehrhaus, 17 Uhr
Sa. 30.11. Adventfeier Gartenbauv., Frauengruppe u. Bäuerinnen, Pfarrheim, 13:30 Uhr

Dezember
Sa. 7.12. Junge Leute helfen (Spendesammlung) bis 11 Uhr, Pfarrheim, 9 Uhr
  Barbaramarkt in Tittmoning (bis 19 Uhr), GV, Schule, 14 Uhr
Do. 12.12. Christbaumversteigerung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
Sa. 14.12. Schlittschuhlaufen (bis 12 Uhr), Förderverein, Wasserburg, 10 Uhr
So. 22.12. Christbaumversteigerung, Eicheneder Schützen, Flecklhäusl, 20 Uhr
Fr. 27.12. Johannifeier, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 29.12. Christbaumversteigerung, SC 66 Rechtmehring, Sportheim, 19 Uhr
Mo. 30.12. Schlittschuhlaufen (bis 12 Uhr), Förderverein, Wasserburg, 10 Uhr

Januar
Do. 2.01. Vortrag über Studienreisen Argentinien, KLB, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Sa. 18.01. Faschingskranzl, Kath. Frauengruppe, Kirchenwirt, 13:30 Uhr

Februar
Sa. 8.02. Pfarrfasching, Pfarrei, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Fr. 14.02. Jahreshauptversammlung, GV, Kirchenwirt, 19:30 Uhr
So. 16.02. ValentinsGD mit Paarsegnung, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
  Hochzeitsbaumaufstellen „Oidboarische“, Parkplatz Postwirt, 11 Uhr
Sa. 22.02. Faschingshochzeit (Oidboarische), Ortskern, 10 Uhr

März
Mo. 3.03. Kinderfasching, Förderverein, Pfarrheim
So. 9.03. Jahreshauptversammlung, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19 Uhr
Di. 11.03. Gebietsversammlung Vortrag u. Frühstück, Bäuerinnen, Kirchenwirt, 8:30 Uhr
Sa. 15.03. Starkbierfest, Kirchenwirt
Mi. 19.03. Bürgerversammlung, Gemeinde, Kirchenwirt, 19:30 Uhr

April
So. 27.04. Georgifest und Georgiritt, Reit, 10 Uhr

Mai
Do. 1.05. Maiandacht, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 8:45 Uhr
Sa. 3.05. Fußwallfahrt, Pfarrei, Postwirt-Parkplatz, 5:40 Uhr
So. 11.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 29.05. Grillfeier, FFW, Feuerwehrhaus, 11 Uhr

Juni
So. 1.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Pfarrei, 10:30 Uhr
So. 22.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 8:45 Uhr

Juli
Sa. 5.07. Hallenfest, FFW Allmannsau, Allmansau 9, 18 Uhr
Mo. 07.07. Kesselfleischessen, FFW Allmannsau, Allmannsau 9, 18 Uhr
Sa. 12.07. Grillfeier, KSK, Sportheim, 18 Uhr

August
Fr. 8.08. Hallenfest, Hinterschleefeld, 19 Uhr
So. 10.08. Frühschoppen, Hinterschleefeld, 10 Uhr
Mo. 11.08. Kesselfleischessen, Hinterschleefeld, 18 Uhr

September
Fr. 5.09. Bikertreff (bis 7. September), BNI, Brandstätt
Mo. 8.09. Kesselfleischessen, BNI, Brandstätt

Rechtmehring

2026
150 Jahre FFW 25. bis 29. Juni 2026
60 Jahre SC 66 Rechtmehring 
100 Jahre Schützengau Wasserburg-Haag Festwochenende 4. und 5. Juli
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Abteilungsleiter Werner Czotter (re) mit den Vereinsmeistern 
Waltraud Kelch und Christian Freundl.

Rechtmehring - Etwas enttäuscht 
zeigte sich Abteilungsleiter Wer-
ner Czotter von den Stockschützen 
Rechtmehring über die mäßige 
Beteiligung bei der diesjährigen 
Vereinsmeisterschaft. Nur sechs 
Herren und vier Damen trau-
ten sich und versuchten in zwei 
Durchgängen, möglichst viele 
Punkte beim Zielschießen zu er-
reichen.
Am Ende standen die Vorjah-
ressieger, das Geschwisterpaar 
Waltraud Kelch und Christian 
Freundl, auch in diesem Jahr wie-
der ganz oben auf dem Stockerl. 
268 Punkte reichten bei den Her-
ren zur Titelverteidigung vor Uwe 

Steinweber, Christian Kremer, 
Flori Bibinger, Werner Czotter 
und Michael Bachmaier. Beachtli-
che 219 Punkte erreichte Waltraud 
Kelch in der Damenwertung und 
verwies damit Marion Czotter, 
Fini Ortner und Eva Schaffthaler 
auf die Plätze.
Abteilungsleiter Czotter gratu-
lierte im Rahmen der Saisonab-
schlussfeier den Teilnehmern, 
die alle einen schönen Sachpreis 
mit nach Hause nehmen konn-
ten, verbunden mit der Hoffnung 
auf höhere Teilnehmerzahlen im 
nächsten Jahr.

Christian Freundl

Geschwisterpaar verteidigt erfolgreich Titel
Waltraud Kelch und Christian Freundl wieder Vereinsmeister bei den Stockschützen

Ergebnisse der Bürgerwerkstatt
„Kümmerer” werden gesucht - Abstimmung mit Gemeinderat

Der Saal war mit etwa 120 Be-
suchern voll besetzt. Margarete 
Steinmüller und Jakob Wapler, 
zwei Teilnehmer erzählten zu 
Beginn über den Verlauf der Bür-
gerwerkstatt und was sie hieraus 
mitnehmen konnten. Sie erzählten 
über die Neugierde und das hohe 
Interesse in der Gruppe, die weit 
überwiegend ausgelost worden 
war. 
Interessant fanden beide, dass es 
zwar immer wieder unterschiedli-
che Meinungen gab, aber letztlich 
in ähnlicher Richtung gedacht 
wurde. Ein Teil der Teilnehmer 
lernte sich in diesem Rahmen zum 
ersten Mal kennen und so konnten 

viele neue Kontakte geknüpft wer-
den. Nach ihrer Einschätzung war 
die Methodik der Bürgerwerkstatt 
durchaus mutig, weil es viel Raum 
für systematische politische Dis-
kussionen zwischen Bürgerseite 
und politischer Seite (Gemeinde-
rat) gab. 

Energie und 
Engagement nötig

Die Veranstaltung zeigte auch, 
dass hier viel Energie und Engage-
ment verwendet wird, um Lösun-
gen zum Wohle der Gemeinschaft 
zu fi nden. Positiv wurde auch die 
professionelle Begleitung durch 

das Büro Agorakomm aus Dießen 
am Ammersee erwähnt, die auch 
durch die öffentliche Veranstal-
tung beim Kirchenwirt führten. 

Geplant sind sechs
Themenbereiche

Im Anschluss an diese Einfüh-
rung präsentierten Vertreter aus 
der Bürgerwerkstatt die Ergeb-
nisse der sechs Themenbereiche. 
Und anschließend konnten diese 
Ergebnisse an den vorbereiteten 
Plakatwänden von den Teilneh-
mern ergänzt und kommentiert 
werden.
Wie geht es nun weiter? 
Der erste Schritt wird sein, in 
manchen Bereichen noch Küm-
merer zu suchen. Für den Bereich 
Kinder, Familie und Miteinan-
der hat sich Nicole Thieme aus 
Freimehring bereit erklärt, die 
Koordination zu übernehmen. 

Der Bereich Natur, Umwelt und 
Klimaschutz wird durch Renate 
Selmeier aus Rechtmehring koor-
diniert. 

Priorisierung durch
Gemeinderat

Der  Gemeinderat wird die viel-
fältigen Vorschläge, auswerten 
und priorisieren. Zu verschiede-
nen Themengebieten sollen im 
Anschluss daran Arbeitskreise 
entstehen, bei denen sich alle 
Rechtmehringer beteiligen kön-
nen. Hier wird das in der Bür-
gerwerkstatt Erarbeitete weiter 
entwickelt, Fachleute können 
hinzu gezogen werden oder man 
kann „einfach machen“! Über die 
Ergebnisse wird der Gemeinderat 
regelmäßig informiert, ggf. sind 
mit dem Gemeinderat auch Maß-
nahmen abzustimmen.
Resümee: 
Auch in kleineren Gemeinden fi n-
det durch die direkte Bürgerbetei-
ligung etwas statt, was Energie in 
sich trägt. Vielerlei Ideen können 
basisdemokratisch vorgetragen 
werden. Stellenweise kommen 
dadurch Steine ins Rollen oder 
werden Blickwinkel verändert. 
Was alles daraus entsteht, bleibt 
natürlich weiterhin spannend.“     

Rechtmehring (mb) - Die Ergebnisse aus der Bürgerwerk-
statt zu den Themen Kinder, Familie, Miteinander, Nahver-
sorgung und Gewerbe, Freizeit, Kultur und Bildung, Ge-
sundheit, Mobilität (ÖPNV und Individualverkehr), Natur, 
Umwelt und Klimaschutz wurden am 17. Oktober beim Kir-
chenwirt der Bevölkerung aus Rechtmehring vorgestellt. 

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 
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Eine gemeinsame Adventfeier
Bäuerinnen, Gartenbauverein und Frauengruppe

Rechtmehring - Die gemeinsa-
me Adventfeier der Bäuerinnen 
Rechtmehring und Schleefeld, 
des Gartenbauvereins Rechtmeh-
ring und der Katholischen Frau-
engruppe Rechtmehring findet 
am 30. November statt. Beginn 
ist um 13.30 Uhr im Pfarrheim 
Rechtmehring.

In die vorweihnachtliche Zeit 
stimmt Ruth Pitz-Schmitdthuber 
mit Geschichten ein, musikalisch 
wird der gemütliche Nachmittag 
mit dem Soatnhauffa umrahmt. 
Auf zahlreiches Kommen freut 
sich die Vorstandschaft aller Ver-
eine.

Maria Spagl

Mützen für Sankt Bonifaz
Rechtmehring - Eine unermüdliche Strickerin aus dem Ge-
meindegebiet Rechtmehring hat nach großzügigen Wollspen-
den aus Maitenbeth und Schleefeld die  lauen Sommerabende  
genutzt und ihre Stricknadeln klimpern lassen. Es sind inzwi-
schen mehr als 60 Kopfbedeckungen für die kalte Jahreszeit 
entstanden. Die gestrickten Wollmützen wurden inzwischen 
an Frater Emanuel Rotter für die Obdachlosenhilfe in Mün-
chen übergeben.

Foto/Text:  bp

Junge Leute helfen: Balkanhilfe
Sammlung am 7. Dezember

Rechtmehring - Am  7. Dezember 
können von 9 - 11 Uhr Hilfspake-
te vorzugsweise in Bananenkisten 
mit Erwachsenen- und Kinder-
kleidung, Babysachen, Hygienear-
tikel, Spielzeug oder Lebensmittel 
am Pfarrheim Rechtmehring ab-
gegeben werden. 
Die Aktion „Junge Leute hel-
fen e.V.“ bringt Ihre Pakete zur 
Verteilung zu den Ärmsten nach 
Albanien, Kosovo, Bosnien, 
Montenegro und Kroatien. Au-
ßerdem werden Sondertransporte 
zur Caritas in der Ost-Slowakei 

durchgeführt, wo Flüchtlinge 
aus der Ukraine dringend auf 
Hilfe angewiesen sind. Spenden 
können auf das Konto IBAN: 
DE60701695240000317381des 
Vereins „Junge Leute helfen e.V.“ 
eingezahlt werden. 
Für Rückfragen steht Christine 
Empl von der KLB Rechtmehring 
unter Telefon 08072 8996  zur 
Verfügung. Um rege Unterstüt-
zung wird gebeten. Weitere Infor-
mationen unter www.junge-leute-
helfen.de.  

Christine Empl

Die Damen der Spielgemeinschaft Rechtmehring-Oberndorf: 
(hinten v.l.) Trainerteam Patrick Brand, Thomas Wagner, Andre-
as Huber und Sponsoren Janett und Tanjo Franke

Neue Trikots für die Damen
Gesponsort vom „Caravanservice Franke”

Rechtmehring - Die Damen-
ma n nscha f t  Rechtmeh r ing-
Oberndorf hat in der aktuellen 
Saison sehr gut gestartet. Nach ei-
nem erfolgreichen Aufstieg in die 
Kreisklasse in der letzten Saison 
zeigt das Team in den ersten fünf 
Spielen konstante Leistungen. Mit 
drei Siegen und zwei Unentschie-
den stehen sie derzeit auf dem 
zweiten Platz in der Tabelle – und 
das derzeit sogar ohne eine einzi-
ge Niederlage.
Pünktlich zum Beginn der Saison 

wurden die Damen mit neuen Tri-
kots ausgestattet, die sie nun stolz 
tragen. Diese Trikots wurden 
großzügig von der Wohnmobil-
Reparaturwerkstatt “Caravanser-
vice Franke” aus Rechtmehring 
gesponsert. Ein herzliches Dan-
keschön gilt der Familie Franke, 
die das Sponsoring überhaupt erst 
möglich gemacht hat. Die Mann-
schaft ist motivierter denn je und 
freut sich auf die kommenden 
Saison.

Nina Wagner

Aktuell nur per
telefonischer
Bestellung und
Abholung vor Ort

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Rechtmehring - Die Bäcke-
rei Daumoser hat sich dieses 
Jahr für die Weihnachtszeit 
etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen. 50 Tage lang hat 
sie ihre Christstollen in den 
Wasserburger Bierkatakom-
ben reifen lassen und jetzt 
sind sie zum Verzehr bereit. 
Die Wasserburger Bierkata-
kombenstollen wurden in der 
Form eines Bierfassls her-
gestellt und sind ab sofort im 
Stollensortiment in den Filia-
len der Bäckerei Daumoser 
enthalten.  

Foto/Text:  ri

Christstollen aus dem Bierkeller

Passend zur Jahreszeit gab es Kürbissuppe in der Schule.
Foto: Silvia Kölsch

Gartenbauverein besucht Schule
Kürbissuppe für die 2. Klasse

Rechtmehring - Im Herbst stand 
der zweite Besuch des Garten-
bauvereines in der Grundschule 
Rechtmehring an, um wie ver-
sprochen zu hören, wie es den 
Kindern mit ihren Hokkaidokür-
bissen ergangen ist und die Ernte 
ausfiel. Von großen oder vielen 
kleinen Kürbissen bis hin zu 
Schneckenfraß und Totalverlust 
war alles dabei. So konnte man 
gut des Gärtnerfreud und -leid 
in einer Klasse zusammengefasst 
heraus hören. 
Anschließend gab es noch Kür-
bissuppe, die manchen Schülern 
hervorragend schmeckte und 
ein paar wenige lieber gar nicht 
anrührten. Beim mitgebrachten 

Kürbisöl waren sie sich die Muti-
gen einig, dass dies nicht ihr Ge-
schmack ist. Die Kürbiskerne, von 
Ölkürbissen, fanden hingegen alle 
schmackhaft.
Am Ende der Stunde bedankten 
sich die Kinder mit Ihrer Lehre-
rin Frau Kölsch recht herzlich für 
das Kommen. So fi ndet das Gar-
tenjahr für den Gartenbauverein 
in der Schule wieder ein schönes 
Ende und zusammenfassend be-
leibt von uns aus zu sagen, dass 
die Freude und der Eifer mit dem 
die Kinder Garten und Natur be-
greifen immer wieder schön anzu-
schauen ist und ihnen hoffentlich 
erhalten bleibt.

Lisa Mittermaier

Besuche des Barbaramarktes
Gartenbauverein fährt nach Tittmoning

Rechtmehring - Der Gartenbau-
verein Rechtmehring fährt zum 
Barbaramarkt nach Tittmoning. 
Abfahrt ist am 7. Dezember um 
14 Uhr an der Schule. Heimfahrt 
ist gegen 19 Uhr. 
Anmeldung bei Hedwig Wim-
mer 08076/1866. Es dürfen auch 
Nichtmitglieder mitfahren. An-
meldeschluss ist der 30. Novem-

ber. Die Kosten betragen 20 Euro.  
Den traditionellen mit Kerzen be-
leuchteten Markt gibt es seit 1978. 
Mit kulturellem Programm und 
hochwertiger Ware im Verkauf. 
Die hl. Lucia besucht den Markt 
und verteilt Süßigkeiten.

Lisa Mittermaier

      

    

SEHEN – TESTEN – FAHREN  

Whatsapp: 08076/91880 oder 
E-Mail: Info@schmid-landtechnik.de oder 
Telefon: 08076/91880 
 
*Gewinnen kann nur, wer sich angemeldet hat und auch 
bei der Verlosung vor Ort ist.  
*ein Tag = (max. 10 Betriebsstunden) 
 

Teste verschiedene Modelle und lass dich 
von unseren Mitarbeitern und den 

Produktspezialisten von VALTRA über die 
neuesten Features und Möglichkeiten 

sowie alle Modelle informieren. 
 
 

 

Wann: Freitag 15.11.2024 
Wo: Schmid Landtechnik GmbH 

Hauptstraße 11 
83562 Rechtmehring 

 
 PROGRAMM: 

- 10:00 Uhr: Begrüßung 
 

- 10:15 Uhr: Auslosung Gewinner 
VALTRA – Vorführschlepper  
 

- 10:30 Uhr: Infoveranstaltung 
 

- Ab 11:30 Uhr:  
SEHEN – TESTEN – FAHREN 

Anmelden und Vorführschlepper für einen Tag* gewinnen! 
Anmeldung bis zum 13.11.2024: Unter Angabe von Name, Adresse, Anzahl Teilnehmer 

Bitte gültigen Führerschein mitnehmen! 
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Wertschätzung 
für Ihre Immobilie
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Gemeinsamer Ausflug zum Schliersee
Rechtmehringer Senioren auf den Spuren Jennerweins

Rechtmehring - Die Hinfahrt 
führte uns bei schönem Wetter 
über den Irschenberg nach Haus-
ham, wo das Pechkohlebergwerk 
1860 eröffnet und am 31. März 
1966 – wo das Öl der Kohle den 
Rang ablief – wieder geschlossen 
wurde. Die Hochofentürme stehen 
noch sehr beeindruckend da. 
Als erstes besuchten wir den 
Friedhof in Schliersee, wo sich 
das Grab des „Wildschützen 
Jennerwein“ befindet.
Da ist uns allen natürlich gleich 
das altbekannte Lied vom „Wild-
schützen Jennerwein“ eingefallen. 
Hier die ersten beiden der insge-
samt sechs Strophen.

Es war ein Schütz in seinen 
besten Jahren
Er wurde weggeputzt von 
dieser Erd
Man fand ihn erst am 
neunten Tage
Bei Tegernsee am Peißenberg

Auf hartem Fels hat er sein 
Blut vergossen
Und auf dem Bauche liegend 
fand man ihn
Von hinten war er angeschossen
Zerschmettert war 
sein Unterkinn

Danach gab es eine Einkehr bei 
Kaffee und Kuchen und zu ei-
ner Brotzeit an einem schönem 
Strandcafe mit Biergarten und 
genügender Freizeit. 
Bei all‘ unseren Unternehmungen 
begleitete uns das Geschwister-
paar Martha und Sepp Hopf mit 
schöner Musik auf der Ziehhar-
monika. Die Heimfahrt führte uns 
vorbei an Birkenstein und über 
das Aiblinger Moor zurück nach 
Rechtmehring.
Alle Teilnehmer waren den gan-
zen Tag sehr gut drauf und es 
herrschte eine sehr ausgelassene 
Stimmung.

Eduard Weilnhammer

Einen schönen und musikalischen Ausflug machten die Recht-
mehringer Senioren zum Schliersee.       Foto: E. Weilnhammer

Kirta in Altrosenberg
Rechtmehring - Wieder ein großer Erfolg war das Kirta-
Hutschn von der KLB Rechtmehring am Sonntagnachmittag 
in Altrosenberg.  Bei schönem Herbstwetter konnte man die 
Kiachal,  selbstgemachte Kuchen, Kaffee und das Kirta-Bier 
genießen und mit einem gemütlichen Ratsch verbinden. Die 
Kinder waren nicht nur von der Hutschn sondern auch von der 
Hüpfburg begeistert.  So bleibt die Tradition lebendig und das 
Gemeindeleben dank der Katholischer Landbewegung aktiv. 

Foto/Text:  Empl
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Kraft und Ruhe finden - auch im gemeinsamen Gebet. Das Land-
volk trifft sich an der Bruder Klaus Kapelle.          Foto: C. Empl

Bruder-Klaus-Andacht in Freimehring
Landvolk gedenkt seit 30 Jahren Bruder Klaus von der Flüe

Rechtmehring - Seit mehr als 30 
Jahren findet im September eine 
Andacht an der Bruder Klaus Ka-
pelle in Freimehring statt. Gestal-
tet von der KLB Rechtmehring. 
Dieses Jahr hatte die Andacht das 
Thema Arbeiten – zur Ruhe kom-
men. Diese wurde musikalisch 
von Monika Rappolder mit der 
Gitarre und Sonja Manzinger mit 
der Querflöte begleitet.

Patron des
Landvolks

Klaus von Flüe ist Patron der 
KLB. Zwischen 1462 und 1465 
geriet Klaus von Flüe in eine tiefe 
Sinn- und Lebenskrise. Er über-
gab die Bewirtschaftung seines 
Hofes an seine ältesten Söhne 
und fand so mehr Zeit zum stillen 
Nachdenken. In seiner dunklen 
Phase trat er von allen politischen 
Rats- und Richterämtern zurück 
und ging als Eremit in die Ranft 

in unmittelbarer Nähe seiner Hei-
mat. Was diesen vor 550 Jahren 
schon umtrieb, treibt uns heute 
noch viel mehr um:
Moderne Menschen leben in der 
Spannung zwischen Alltag und 
Freizeit, zwischen Arbeit und dem 
Bedürfnis zur Ruhe zu kommen, 
zwischen verplanter Zeit in Schu-
le, Studium, Ausbildung, Beruf 
und selbst gestaltbarer Freizeit. 
Dabei gehören Arbeit und Ruhe 
zum Rhythmus der Schöpfung. 
Ohne diesen Rhythmus wird das 
Leben eintönig, langweilig und 
spannungslos.

Eine heilsame
Unterbrechung

Jeder Alltag braucht Pausen, Zei-
ten der Ruhe. Heilsame Unter-
brechungen unseres Lebens- und 
Alltagsflusses sind unverzicht-
bar. Wenn wir feiern - auch den 
Sonntag feiern - dann schaffen 

Fahrt nach Stein an der Traun
Rechtmehring - Am letzten Sonntag im Oktober fuhren die 
Schützen und Feuerwehr Schleefeld gemeinsam zur Braue-
rei Stein an der Traun. Nach Besichtigung der Brauerei ging 
es, gestärkt mit frisch gezapften Bier, in die schaurig schöne 
Höhlenburg von Heinz von Stein. Dies ist eine der größten 
natürlichen Höhlenburgen Europas. Bei Sonnenschein wurde 
dann noch im Steiner Bräustüberl eingekehrt. Nach einem ge-
mütlichen Bier im Biergarten ging es wieder nach Hause. Was 
will man von einem gelungen Sonntag mehr.

Foto/Text:  H. Mittermaier

Rückschnitt ist wichtig
Bäume und Sträucher kürzen

Rechtmehring (mb) - Die Ge-
meinde Rechtmehring bittet alle 
Eigentümer von Grundstücken, 
von welchen, Bäume, Sträucher 
und Hecken in den öffentlichen 
Verkehrsgrund hineinragen, diese 
zurückzuschneiden.
Ebenfalls sind Straßennamens-
schilder, Hausnummernschilder, 
Verkehrszeichen und Straßenlam-
pen freizuschneiden.
Wir bitten auch Besitzer von 
Waldgrundstücken zu prüfen, ob 

Äste auf öffentliche Wege über-
hängen. Diese müssen bis zur 
Grenze zurückgeschnitten wer-
den.
Schneiden sie bitte an Gehwegen 
auf ein Lichtraumprofil von min-
destens 2,50 m und bei Straßen 
auf eine Höhe von 4,50 m Höhe 
zu. Im Winter kann der Schnee-
pflug sonst nicht richtig räumen.
Die Verpflichtung ergibt sich aus 
Art. 29 Abs. 2 Bayer. Straßen- 
und Wegesetz.

wir bewusst Zäsuren im Alltag 
und im Lebenslauf. Sie struktu-
rieren unser Leben in Lern- oder 
Arbeits-Zeiten und Ruhe-Zeiten. 
Sie helfen zur Balance von Kraft-
aufwenden und Kraftschöpfen. 
Zäsuren unterscheiden Momente, 
in denen ich ganz bei meiner Sa-
che bin, von solchen, in denen ich 
ganz bei mir sein kann. So bleibt 
mein Leben in Spannung; wird 

das Leben ganz. Nach dieser sehr 
stimmungsvollen Andacht trafen 
sie die Besucher noch am Pfarr-
heim Rechtmehring bei Kaffee 
und Kuchen und zum gemütlichen 
Plausch, um in entspannter Stim-
mung den Sonntag ausklingen zu 
lassen und sich so den nächsten 
Aufgaben der nächsten Zeit wid-
men zu können.

KLB Rechtmehring 
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Jede Menge Ehrungen bei den Schützen
Schützenverein Alpenblick Maitenbeth feiert 50-jähriges Bestehen

Maitenbeth (ri) - Mit einem unterhaltsamen und von vielen 
Ehrungen geprägter Festabend in der herrlich rustikal de-
korierten Halle beim Hansn in Rain feierten die Alpenblick-
Schützen Maitenbeth ihr 50-jähriges Bestehen. Die Halle 
war bis auf den letzten Platz besetzt und was in der jetzigen 
teilweise schwierigen Zeit im Vereinsleben besonders aufge-
fallen ist und wieder etwas Hoffnung für die Zukunft macht, 
es waren Jung und Alt gleichermaßen vertreten.

Festleiter Peter Eberherr infor-
mierte bei der Begrüßung darü-
ber, dass von den ursprünglich 44 
Gründungsmitgliedern im Jahr 
1974 noch zehn übriggeblieben 
sind, 34 sind mittlerweile verstor-
ben. Ihnen und allen verstorbenen 
Mitgliedern gedachte man in einer 
Gedenkminute. 

Voll besetzte  Halle
zum Jubiläum

Eberherr konnte zu der Veran-
staltung jede Menge Ehrengäste 
begrüßen: Den Gauschützenmeis-
ter Helmut Schwarzenböck, den 
3. Gauschützenmeister Reinhold 
Kastl, den 2. Bürgermeister von 
Maitenbeth Thomas Köpernik, 
den Vertreter der Privatbrauerei 
Bräu im Moos Braumeister Heini 

Stadler, den Ehrenschützenmeis-
ter Kaspar Hohner, den früheren 
Schützenmeister und Initiator 
des Kirchweihfestes Wolfgang 
Slatosch, den Schützenmeister 
Richard Hirt und den 2. Schüt-
zenmeister Manfred Mitter. 
Weiterhin hieß er das Stimmungs-
trio „Grod Raus“ aus Unterreit 
herzlich willkommen, das für 
eine stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung sorgte. Er begrüßte 
die Abordnungen der Maiten-
bether Ortsvereine und den Paten-
verein Hubertus Stauden. 
Schützenmeister Richard Hirt be-
dankte sich bei der Familie Ober 
für das Zurverfügungstellen der 
Räumlichkeiten und ließ anschlie-
ßend die Geschichte des Vereins 
noch einmal Revue passieren. 
Der 2. Bürgermeister Thomas Kö-

pernik überbrachte die Grußworte 
der Gemeinde, hob die große Be-
deutung von Alpenblick für das 
Gemeindeleben hervor und über-
reichte als Präsent ein Gemälde 
vom Maitenbether Dorfzentrum. 
Richard Hirt und Manfred Mitter 
baten anschließend die verblieben 
zehn Gründungsmitglieder auf 
die Bühne und überreichten als 
Dank und Anerkennung ein ku-
linarisches Geschenk an Christa 
Eberherr, Peter Eberherr, Hans 
Hohner, Will Ziegler, Maria Zieg-
ler, Hans Hohner, Georg Ober, 
Frieda Mück, Maria Waltl, Alois 
Freundl. 
Im Anschluss daran ehrten sie 
Magdalena Bachmaier, Hans Fal-
termaier, Theresa Grassl, Konrad 
Grassl, Evi Schex und Günter Nit-
sche für 30 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit. Der Gauschützenmeister 
Helmut Schwarzenböck betonte 
die aktuelle Gefährdung für das 
Bestehen vieler Schützenvereine 
und appellierte an die Schützen 
für noch mehr Zusammenhalt. 

Appell an alle Schützen
für mehr Zusammenhalt
Er betonte, dass Schützenvereine 
wie Sportvereine zu sehen und 
darum auch so zu behandeln sind 
und forderte insbesondere die Ge-
meinde zu einer zentralen Hilfe-
stellung auf. Der 2. Gauschützen-
meister Reinhold Kastl übernahm 
die Ehrungen des Schützengaus 
und ehrte für 40 Jahre Zugehö-
rigkeit Gertrud Grasser, Gertrud 
Rapolder, Georg Willnhammer, 
Simone Wiesenberger, Josef 
Wörl, Josef Wimmer und Vero-
nika Westner, für 50 Jahre Zu-
gehörigkeit Peter Eberherr, Peter 
Ernst, Maria Waltl, Maria Ziegler, 
Willi Ziegler und Alois Freundl. 
Für besondere Verdienste um 
den Schützensport bzw. langjäh-

riges Ausüben eines Ehrenamtes 
wurden Manfred Mitter, Hans-
Günter Wiesenberger, Simone 
Wiesenberger, Katharina Ober, 
Hans-Jürgen Fleidl, Monika Mit-
ter, Richard Hirt, Franz Mayer, 
Christa Eberherr, Helga Hohner 
und Kaspar Hohner eine Ehren-
nadel überreicht. 

Aloisius besuchte
die Schützen

Gegen Ende der Veranstaltung 
deckten Engel Aloisius (Hans 
Faltermaier) und sein boaniger 
Begleiterengel (Helga Hohner) 
auf lustige und humorvolle Weise 
jede Menge Schandtaten und lus-
tige Vorkommnisse von Vereins-
mitgliedern auf. 
Der Schützenmeister des Paten-
vereins Hubertus Stauden, Konrad 
Maier, überraschte die Alpenblick-
Schützen zum Abschluss noch mit 
der Überreichung einer herrlichen 
Jubiläumsscheibe, wofür sich Al-
penblick mit einem Karton Wein 
bedankte. Die Feierlichkeiten 
wurden am Kirchweihsonntag 
fortgesetzt und fanden ihren Hö-
hepunkt beim traditionellen Kir-
tatfest mit Kirtahutschn. Schnell 
waren alle Plätze beim Hansn in 
Rain besetzt und es war nur dem 
guten Wetter zu verdanken, dass 
auch im Freien Biergarnituren 
aufgestellt werden konnten und so 
alle Besucher Platz fanden. 
Das eingeteilte Personal hatte 
wirklich alle Hände voll zu tun, 
um den Hunger und den Durst der 
vielen Besucher zu stillen, aber 
dank einer perfekten Organisati-
on und jede Menge eingeteiltem 
Personal sind alle auf ihre Kosten 
gekommen. Am Kirchweihmon-
tag wurden die Feierlichkeiten 
zum 50-jährigen Bestehen dann 
mit einen traditionellen Kessel-
fleischessen abgeschlossen.

Die verbliebenen Gründungsmitglieder aus dem Jahr 1974 von 
links: Christa Eberherr, Hans Hohner, Peter Eberherr, Willi Zieg-
ler, Frieda Mück, Kaspar Hohner, Maria Ziegler, Georg Ober.
Es fehlen Maria Waltl und Alois Freundl.

Engel Aloisius mit seinem boanigen Begleiterengel deckten 
jede Menge Schandtaten auf.

Attler Advent
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Maitenbeth (ri) - Pfarrer Ma-
rek Kalinka zelebrierte auf dem 
Maitenbether Waldfriedhof die 
Trauerfeier mit anschließender 
Baumbestattung für Anton Ober, 
der im Alter von 77 Jahren ver-
storben war. 
Bürgermeister Thomas Stark wür-
digte an seiner letzten Ruhestätte 
seine Verdienste als ehemaliges 
Mitglied des Gemeinderats. Anton 
Ober wurde am 9. November 1946 
in Maitenbeth als erstes Kind von 
Anton und Katharina Ober gebo-
ren und ist dort zusammen mit 
seinen drei jüngeren Schwestern 
Rosa, Brigitte und Agathe auch 
aufgewachsen. 
Nach dem Abschluss der Real-
schule hat er eine Ausbildung 
zum Chemotechniker absolviert. 
In diesem Beruf war er dann ab 
1971 in Gmunden am Traunsee in 
Oberösterreich tätig, wo er auch 
die nächsten 13 Jahre verbrachte 
und eine Familie gründete. Zwei 

Söhne, Michael und Markus, 
wurden geboren, drei Enkelkin-
der folgten später. Anschließend 
war er beruflich in Niedersachsen, 
Finnland, Karlstein und zuletzt in 
Raubling tätig. 1989 heiratete er 
seine zweite Ehefrau Edith und 
hat mit ihr im Eigenheim an der 
Fichtenstraße in Maitenbeth ge-
wohnt. 

Von 1996 bis 2002
Gemeinderatsmitglied

Von 1996-2002 war er Gemein-
derat unter Bürgermeister Martin 
Stoiber, von 2005 – 2015 betrieb 
er einen Shuttle-Service zum 
Flughafen und galt bei seinen 
Fahrgästen als stets zuverlässiger 
und pünktlicher Partner. 
Die letzten Jahre lebte er auf-
grund gesundheitlicher Probleme 
völlig zurückgezogen in seinem 
Haus in der Fichtenstrasse. Ende 
März dieses Jahres hat sich sein 

Bekannt für seinen Shuttle-Service
Anton Ober starb mit 77 Jahren

gesundheitlicher Zustand derma-
ßen verschlechtert, dass er ins 
Krankenhaus eingeliefert und an-
schließend in einem Pflegeheim 
untergebracht werden musste. 
Am 27. September ist er mit einer 
schweren Lungenentzündung ins 
Krankenhaus Vilsbiburg verlegt 
worden, wo er am 29. September 
verstorben ist.

Die Bestplatzierten Watterer: Martin Mayerhofer, Wolfgang Os-
wald, Gerhard Lindlmeier, Gerhard Schuster, Hans Simmeth 
und Florian Simmeth.

Maitenbeth (ri) - Zu den 18. Mai-
tenbether Wattmeisterschaften 
sind im vollbesetzten Vereins-
heim des FC Maitenbeth diesmal 
36 Mannschaften angetreten, um 
sich die begehrte Königskrone zu 
sichern. 

36 Mannschaften
kämpften um die Krone

Auch fünf reine Damen-Mann-
schaften haben versucht sich ge-
gen eine männliche Übermacht 
durchzusetzen, konnten sich die-
ses Mal aber nicht im Vorderfeld 
platzieren. Seit 2014 wird dieses 
traditionelle Turnier jetzt ausge-
tragen, bei dem nicht die großen 

Gewinne im Vordergrund stehen, 
sondern jede Menge Spaß und 
Unterhaltung. Die eine Hälfte des 
Einsatzes wird dabei in Form von 
Geldpreisen wieder ausgespielt, 
die andere Hälfte kommt der 
Jugend-Abteilung des FC Mai-
tenbeth zu Gute. Trotz einer groß-
zügigen Zeitbegrenzung von 90 
Minuten für eine Spielrunde kann 
es dabei schon mal vorkommen, 
dass die Zeit zum Schluss trotz-
dem knapp wird, wenn vor lauter 
Gaudi vergessen wird zu spielen. 

Favoritensterben
bereits zu Beginn

Auch dieses Mal ist es den ein-
heimischen Teams nicht gelun-
gen, die Königswürde wieder in 
die eigenen Reihen bzw. in den 
Gemeindebereich zurückzuho-
len, von Anfang war ein großes 
Favoritensterben zu beobachten. 

 Wattkönige ausgespielt
Wattkrone bleibt wieder nicht in Maitenbeth

So konnten sich auch Thomas 
Steinacker und Josef Emberger 
aus Kalteneck als Titelverteidiger 
diesmal nicht im Vorderfeld plat-
zieren. Durchgesetzt hat sich nach 
einem spannenden Turnierverlauf 
zum wiederholten Male das Team 
Gerhard Lindlmeier aus Berg bei 
Kirchdorf mit seinem Partner 

Gerhard Schuster aus Haag vor 
Wolfgang Oswald und Martin 
Mayerhofer, Platz drei holten sich 
Vater und Sohn Hans und Florian 
Simmeth. Als bestes Damenteam 
kam Annemarie Beranek und 
Conny Winter auf Platz 14.  

Maitenbeth (ri) - Der diesjährige 
Krankengottesdienst für Ältere 
und Kranke in der Pfarrgemeinde 
Maitenbeth findet am Mittwoch, 
den 6. November um 14 Uhr im 
Pfarrheim statt. Hierzu sind alle 
eingeladen, aber insbesondere 
jene, denen es nicht möglich ist 
an einer Messe in der Pfarrkirche 
teilzunehmen. Nach der Messe 
gibt es noch ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Ku-
chen. Wer eine Fahrgelegenheit 
braucht, kann jederzeit bei Gerti 
Giesen, Tel 08076-1600 anrufen.

Krankenmesse

Erstkommunion 25
Maitenbeth/Rechtmehring (ri) 
Als Planungsgrundlage die Termi-
ne für die Erstkommunion 2025. 
Maitenbeth: Sonntag, 4. Mai 
Rechtmehring: Sonntag 11. Mai

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!
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Mit großen Sorgen in die Zukunft
Hauptversammlung der Schützen Fröhlicher Winkel

Maitenbeth (ri) - Im Anschluss an einen Gedenkgottesdienst 
für verstorbene Mitglieder und einem gemeinsamen Abend-
essen begrüßte die 1. Schützenmeisterin Birgit Jaksch die 
Teilnehmer an der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Fröhlicher Winkel Marsmeier im Ver-
einsheim des ehemaligen Gasthauses Stangl. 

Nach einer Gedenkminute prä-
sentierte sie ihren Jahresbericht. 
Im Rahmen des Maitenbether 
Ferienprogramms hatte man ei-
nen Tag bei der Polizei und beim 
Roten Kreuz verbracht und dabei 
deren Arbeit näher kennenlernen 
dürfen. 
Beim 60-jährigen Gründungsfest 
in Schleefeld war man mit einer 
Abordnung des Vereins vertre-
ten. Ein Freundschaftsschießen 
mit Alpenblick Maitenbeth wur-
de durchgeführt und man hat zu 
diversen Geburtstagen gratuliert. 
Am Freitag 18. Oktober nahm 
der Verein am 50-jährigen Grün-
dungsfest des Schützenvereins Al-
penblick Maitenbeth beim Hansn 
in Rain teil. Für den 9. Mai 2025 
ist ein Kesselfleischessen geplant. 
Die Abwicklung der kommenden 

Das Vereinsheim des Schützenvereins Fröhlicher Winkel Mars-
meier ist mit Sicherheit eines der schönsten im weiten Um-
kreis.

Schießsaison ist gesichert, da man 
sich mit dem Besitzer auf eine 
monatliche Pacht von 150 Euro 
einigen konnte. 

Deutliche Erhöhung der
Pacht angekündigt

Da anschließend eine deutliche 
Erhöhung der Pacht angekündigt 
wurde, steht derzeit noch nicht 
fest, wie es weitergehen soll bzw. 
kann. Der Verein zählt aktuell 115 
Mitglieder, die neue Schießsaison 
mit dem Anfangsschießen beginnt 
am 17. Oktober, danach finden 14-
tägig die Schießabende statt. 
Kassier Rober t Gilnhammer 
musste angesichts fehlender Ein-
nahmequellen über ein deutliches 
Minus in der Kasse im abgelau-
fenen Jahr berichten. „Ohne zu-

sätzliche Einnahmequellen kann 
der Verein diese Entwicklung auf 
jeden Fall nicht aufhalten“, beton-
te er. 
Aufgrund technischer Probleme 
bei der Zuordnung von Buchun-
gen zu Belegen konnte keine Ent-
lastung von Vorstandschaft und 
Kassier stattfinden, sondern muss 
zeitnah zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt werden. Es wur-

de ausdrücklich betont, dass dies 
aber keinerlei Auswirkungen auf 
den aktuellen Kassenstand hat. 
Birgit Jaksch betonte zum Ab-
schluss der Versammlung, dass 
man mit großen Sorgen über das 
weitere Bestehen des Vereins in 
die Zukunft schaut, da man nicht 
wisse, wie es mit dem ehemaligen 
Gasthaus Stangl weitergeht.

Deutscher Meister
Thomas Grandl gewinnt mit seinem Zwerg-Brahma

Stolz präsentiert Thomas Grandl den sieben Monate alten 
Zwerg-Brahma mit dem er die Deutsche Meisterschaft gewann.

Maitenbeth (ri) - Nach fünf Jah-
ren Zwangspause wegen Corona 
und Vogelgrippe konnte dieses 
Jahr vom 18. bis 20. Oktober erst-
mals wieder eine Rassegeflügel-
schau mit angeschlossenen deut-
schen Meisterschaften in Erfurt 
stattfinden. Als Titelverteidiger 
bei den Zwerg-Brahma ist dort 
auch der zweimalige deutsche 
Meister und Bundessieger Thomas 
Grandl aus Maitenbeth an den 
Start gegangen. Die besten fünf 
Tiere kamen dabei in die Wertung 
und Thomas Grandl konnte sich 
mit seinem Prachtexemplar erneut 

durchsetzen und als Gewinner das 
grüne Band vom Landesverband 
der Rassegeflügelzüchter Thürin-
gen e.V., die Siegerurkunde und 
das Siegerband der VZV (Verband 
der Zwerghuhnzüchter - Vereine 
e.V.) in Empfang nehmen. Thomas 
Grandl betreut und züchtet auf 
seinem Anwesen in Maitenbeth/
Gmain aktuell über 300 Geflügel-
tiere unterschiedlichster Art und 
Rasse. Sein Sieger-Zwerg-Brahma 
wurde im März geboren und hat 
eine Lebenserwartung von etwa 
4-5 Jahren.

Traditioneller Bücherflohmarkt
17. November in der Alten Post

Maitenbeth (ri) - Am Sonntag, 
den 17. November findet in der Al-
ten Post der traditionelle Bücher-
flohmarkt der Tennisabteilung des 
FC Maitenbeth statt. 
Dabei kann in der Zeit von 10-
11:30 Uhr und von 13-16 Uhr je-
der nach Herzenslust stöbern und 
sich für die kalte Jahreszeit mit 
Büchern und Spielen eindecken 
oder vielleicht sogar ein ideales 
Weihnachtsgeschenk finden. Für 
den Aufbau am Samstag, den 16. 
November und für den Verkauf 
am Sonntag werden noch Helfer 
gesucht, die sich bei Edith und 
Peter Selmeier per Email edith-

selmeier@web.de oder telefonisch 
melden können. Gut erhaltene Bü-
cher (v.a. Kinderbücher), Ratge-
ber ab 2023, CDs und DVDs und 
Gesellschaftsspiele können am 
Samstag, den 16. November von 
13-14 Uhr direkt im 1. Stock der 
Alten Post als Spende abgegeben 
werden. 
Nicht angenommen werden alte 
Bücher, Romanhefte, Zeitschrif-
ten, Ratgeber älter als 2023, un-
vollständige Spiele sowie defekte 
CDs und DVDs. Der gesamte 
Erlös kommt zu 100% der Jugend 
des FC Maitenbeth Abteilung 
Tennis zu Gute.
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Viele Aktivitäten und Fördermaßnahmen
JHV des Fördervereins Kindertagesstätte und Grundschule Maitenbeth e.V.

Die vollbepackte Mehrzweckhalle Maitenbeth beim Herbst/Win-
terbasar

Maitenbeth (ri) - Der Förderver-
ein Kindertagesstätte und Grund-
schule Maitenbeth e.V. wurde im 
Januar 2005 von Eltern gegründet 
mit dem Ziel durch diverse Akti-
vitäten, Spenden und Mitglieds-
beiträge Unterstützungsleistungen 
und Anschaffungen für Kinder zu 
fi nanzieren, welche sonst gar nicht 
oder zumindest nicht im gleichen 
Umfang möglich wären. 
Der ganze Umfang aller Aktivitä-
ten des Fördervereins dürfte den 
meisten Gemeindebürgern gar 
nicht so richtig bewusst sein und 
wird deshalb auch viel zu wenig 
gewürdigt und in der breiten Öf-
fentlichkeit viel zu wenig wahrge-
nommen. 

Versammlung fand in
der Alten Post statt

Die 1. Vorsitzende Andrea Dem-
mel hat die diesjährige Jahres-
hauptversammlung in der Alten 
Post eröffnet und moderier t. 
Kassiererin Sandra Reithofer wies 
in ihrem Kassenbericht für das 
abgelaufene Berichtsjahr Ausga-
ben und Einnahmen aus, die sich 
nahezu die Waage hielten. „Der 
Förderverein ist finanziell gut 
aufgestellt“ stellte Sandra Reitho-
fer fest. 
Die von Edith Selmeier geprüfte 
Kasse war ohne Beanstandungen, 
die Entlastung von Vorstand und 

Kassier erfolgte einstimmig. And-
rea Demmel informierte die Teil-
nehmer in ihrem Jahresrückblick, 
dass für das abgelaufene Jahr 
2023/2024 für den Kindergarten 
Ausgaben in Höhe von 2343 Euro 
fi nanziert wurden, für die Grund-
schule 3035 Euro. Der Förderver-
ein hat davon einen Bastelabend 
für den Weihnachtsmarkt orga-
nisiert und am Weihnachtsmarkt 
teilgenommen, Nikolaussäckchen 
und Osternester wurden befüllt, 
zum Fasching hat man Krapfen 
und Brezen gespendet und man 
hat den Frühjahrsbasar in Alba-
ching abgehalten. 
Es hat ein Flohmarkt stattge-
funden, im Rahmen des Fe-
r ienprogram ms wurde eine 
Schlossführung angeboten, ein 
Erste-Hilfe-Kurs durchgeführt 
sowie ein Kindernachmittag und 
ein Kasperltheater veranstaltet. 

Viele Aktionen für
2024/25 geplant

Auch für das laufende Jahr 
2024/2025 sind wieder ein Früh-
jahr/Sommerbasar, eine Krapfen-
Spende für Kita und Grundschule, 
die Befüllung von Osternestern, 
ein Flohmarkt, die Teilnahme am 
Ferienprogramm und ein Herbst/
Winterbasar geplant. „Der kürz-
lich abgehaltene Herbst/Winter-
basar in der Mehrzweckhalle ist 

sowohl fi nanziell als auch organi-
satorisch wieder super gelaufen“ 
konnte Andrea Demmel ein biss-
chen stolz berichten. 
Alle Fördermaßnahmen für Kita 
und Grundschule wurden in en-
ger Abstimmung mit den Betrof-
fenen geplant. Für die Kita sind 
Fördermaßnahmen in Höhe von 
2.460 Euro vorgesehen: Ein Holz-
pferd für den Garten, Klangstä-
be, eine Kugelbahn smart Build, 
ein Magnetbauset smart Build, 
Instrumente, ein Anybook Stift 
mit Symbolheft, Eis am letzten 
Kita-Tag, Zuschüsse für Ausflü-
ge und Projekte sowie Spielzeug 
und Kleidung vom Basar. Für 
die Grundschule sind Förder-

maßnahmen in Höhe von 3.280 
Euro vorgesehen: Eine Ergänzung 
des Pausenspielzeugs für jede 
Klassen-Pausenkiste, ein Klassik-
Konzert im Krippnerhaus Edling, 
an St. Martin Lebkuchen für alle 
Klassen, die Befüllung von Ni-
kolaussäckchen für alle Klassen, 
Faschingskrapfen oder Brezen 
für alle Klassen, die Befüllung 
von Osternestern, eine Busfahrt 
ins Römermuseum Seebruck für 
die Klassen 4a und 4b, für die 
Abschlussklasse jeweils 10 Euro 
pro Kind und Zuschüsse zu einer 
Unterrichtsfahrt für jedes Kind. 
Für den Vorstand wurde einstim-
mig ein Budget in Höhe 1.800 
Euro bereitgestellt für weitere 
Anschaffungen und Projekte für 
Schule und Kita, die Einstimmung 
in den Advent, das Ferienpro-
gramm und für Materialkosten.
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Maitenbeth (ri) - So war es ei-
gentlich gar nicht geplant. Mit 
dem witterungsbedingten, kurz-
fristigen Umzug des 3. Maiten-
bether Herbstmarkts vom Rat-
hausplatz in die Mehrzweckhalle 
hat dort gleichzeitig die Jungfern-
Veranstaltung nach dem Umbau 
stattgefunden. 
Zumeist Maitenbether Ortsverei-
ne und Privatpersonen aber auch 
einige auswärtige Anbieter hatten 
für jeden etwas im Angebot. Nach 

dem Beginn um 11 Uhr füllte sich 
die Mehrzweckhalle schnell mit 
vielen Besuchern, die Ausschau 
hielten nach Obst und Gemüse, 
diversen Dekoartikeln, handge-
fertigtem Kreativschmuck, Im-
kereiprodukten, Holz- Näh- und 
Bastelarbeiten, verschiedenen 
Pflanzen oder diversen Lebens-
mitteln. 
Für die Kinder war eine Spiel-
ecke eingerichtet, die fleißig in 
Anspruch genommen wurde, 

während sich die Eltern an den 
Verkaufsständen umsahen oder 
die vielen kulinarischen Köst-
lichkeiten an den eingerichteten 
Sitzplätzen bei einem gemütlichen 
Plausch genossen. 
Die Renner waren sicherlich wie-
der die Auszognen mit Kaffee der 
Landfrauen, aber auch der Garten-
bauverein kam kaum nach mit der 

Wegen Witterung Umzug in die Halle
Herbstmarkt als Jungfern-Veranstaltung in der umgebauten Mehrzweckhalle

Bereitstellung von erstmals ange-
botenen Steckerlfischen. Kaum 
einer der Besucher verließ den 
Herbstmarkt ohne nicht irgendet-
was eingekauft zu haben. Chefor-
ganisatorin Helga Unterhaslberger 
kann wieder auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken, bei 
der Besucher aller Altersklassen 
auf ihre Kosten gekommen sind.

Jede Menge Bastelarbeiten waren im Angebot.              Fotos. ri

Ein Renner waren die Steckerlfi sche des Gartenbauvereins.

Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 
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Maitenbeth (ri) - Bei guter kör-
perlicher Verfassung und geistiger 
Frische konnten Angela und Josef 
Freiberger kürzlich ihre Diaman-
tene Hochzeit feiern. 
Sie dürfen auf bewegte, ab-
wechslungsreiche und erfüllte 60 
gemeinsame Ehejahre zurückbli-
cken und konnten dieses Jubiläum 
mit der ganzen Familie und den 
Nachbarn gebührend feiern. Pfar-
rer Marek Kalinka überbrachte 
die Glückwünsche der Pfarrge-
meinde, Bürgermeister Thomas 
Stark gratulierte im Namen der 
Gemeinde Maitenbeth. 
Geboren und aufgewachsen sind 
Angela Freiberger in Mähring bei 
Tirschenreuth, Josef Freiberger 
auf einem Bauernhof in Straßloh 
in der Gemeinde Babensham. An-
schließend war Angela im St. Jo-
sephs-Heim in Bad Wiessee tätig, 
der Sepp bei der Raiffeisenbank 
Endlhausen im Landkreis Bad 
Tölz-Wolfratshausen. Kennen-
gelernt haben sich die beiden auf 
einer Tanzveranstaltung in Arget 

bei Sauerlach. Angela war 21 Jah-
re und Sepp 24 Jahre alt, als sie 
sich nach zwei Jahren zunächst 
am 2. Oktober 1964 in Mähring 
in der Oberpfalz standesamtlich 
und am 10. Oktober 1964 in der 
St. Jakob-Kirche in Wasserburg 
kirchlich das Ja-Wort gaben. 
Weil Sepp 1964 die Leitung der 
Raiffeisenbank Maitenbeth über-
nommen hatte, sind sie anschlie-
ßend nach Maitenbeth gezogen 
und haben sich dort 1976 an der 
Buchenstraße ein Eigenheim ge-
baut, in dem sie noch heute glück-
lich und zufrieden leben. 
Die Töchter Edith und Andrea und 
die Söhne Thomas und Werner 
wurden dort geboren, heute sind 
sie stolze Großeltern von sechs 
Enkelkindern. Das Jubelpaar hat 
immer gerne gemeinsame Reisen 
unternommen, beide beschäftigen 
sich gerne mit der Pflege des eige-
nen Gartens und schwärmen von 
den vielen schönen Festen mit der 
Nachbarschaft. 
Ausgiebig gefeiert wurde mit der 
ganzen Familie auf der Stauden-
Alm. „Hoffentlich hält unsere 
gute Gesundheit noch mehrere 
Jahre an“ wünschen sich beide für 
die Zukunft.

Beim Tanzen hat’s gefunkt
Angela und Josef feiern Diamantene Hochzeit

Auf bewegte, abwechslungsreiche und erfüllte 60 gemeinsame 
Ehejahre blicken Josef und Angela zurück

Bei der Übergabe: (v.l.) Bürgermeister Thomas Stark, Christian 
Gräßl und Thomas Posch von der Raiffeisenbank Maitenbeth, 
Christine Köpernik und Thomas Köpernik von landplan.bayern 
sowie Christoph Heidinger Kommandant FFW. Foto; ri

Leben retten mit einem Defi
Feuerwehr bekommt einen Defibrillator

Maitenbeth (ri) - Sepp Unterhasl-
berger hatte schon im Frühjahr 
dieses Jahres die Anschaffung ei-
nes Defibrillators für die Maiten-
bether Feuerwehr vorgeschlagen. 
Er holte sich dazu Informationen 
und Angebote von diversen Fir-
men ein und konnte mit der Raiff-
eisenbank Haag-Gars-Maitenbeth 
und dem Planungsbüro landplan.
bayern zwei Sponsoren dafür ge-
winnen. 
Die Gemeinde wird die Kosten 
für Wartungsarbeiten überneh-
men. Defibrillatoren kommen als 
lebensrettende Schockgeber ins-
besondere in medizinischen Not-
fallbereichen zum Einsatz, in den 
letzten Jahren aber auch zuneh-
mend in öffentlich zugänglichen 
Gebäuden und an anderen Orten. 
Anfang August wurde der Defi-
brillator am Gerätehaus der Feu-
erwehr in Thal angebracht und 
die Mitglieder der Feuerwehr 

bekamen eine Schulung und Ein-
weisung. Das Gerät ist außen so 
angebracht, dass es bei Bedarf 
von jedem abgeholt und eingesetzt 
werden kann. 
Der Defibrillator wird zu allen 
Einsätzen mitgenommen, um im 
Notfall bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes mit Reanimati-
onsmaßnahmen beginnen zu kön-
nen. Die Handhabung ist relativ 
einfach, da der Defibrillator jeden 
Schritt, den man machen muss, 
vorgibt und auch entscheidet, ob 
ein Schock notwendig ist oder 
nicht. 
Im nächsten Jahr ist ein Info-
Abend geplant, bei dem der Ein-
satz des Defibrillators nochmal 
detailliert erklärt wird. In Maiten-
beth sind damit jetzt zwei öffent-
lich zugängliche Defibrillatoren 
verfügbar, der zweite befindet sich 
im Gebäude der Raiffeisenbank.

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Dankesessen fürs Ehrenamt
Maitenbeth - Die Pfarrgemeinde bedankte sich bei allen, die 
auf irgendeine Weise ehrenamtliche Tätigkeiten in der Pfarrei 
St. Agatha ausüben mit einer Einladung zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ins Gasthaus Boschner. 
Eingeladen waren Lektoren, Ministranten, Kommunionshelfer, 
Seniorenteam, Pfarrgemeinderäte, die Mitglieder der Kirchen-
verwaltung und die Mitglieder der Klangfarben, um nur einige 
ehrenamtliche Aufgaben zu nennen. Etwa 65 Personen sind 
dieser Einladung gefolgt und wurden nicht nur bestens kulina-
risch versorgt, sondern konnten sich auch ausgiebig unterhal-
ten und austauschen.            Text/Foto: ri
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Erfolgreich bei den Herbstläufen
Abschluss in Mühldorf - dann Winterpause

Umland - Auch im Herbst fanden 
wieder viele regionale Läufe statt. 
Begonnen am  5. Oktober mit dem 
Zellereither Herbstwaldlauf. Er 
gehört fest in den Terminkalen-
der der Laufgruppe. Drei Jungs 
stellten sich der Herausforderung 
die Strecke von 2 km mit Anstie-
gen und trailigem Untergrund zu 
meistern, und schafften dies mit 
Bravour. Super gemacht.
Zeitgleich zeigten sich sieben 
Läufer der Gruppe in Altötting 
erfolgreich . 
Die Crosslaufserie- Inn Salzach 
geht in die nächste Runde. Auf 
den Streckenlängen von 1,3 / 1,7 / 
2,3 und 4,6 km konnten bei ange-
nehmem Laufwetter die Einheiten 

der letzten Wochen getestet wer-
den. Gerade beim Teilstück Trep-
penlauf und den bergigen Anstie-
gen machte sich der Trainingsfleiß 
mehr als bezahlt. Zur vorletzten 
Etappe ging's nach Burgkirchen, 
die gesamte Gruppe konnte auf 
sehr trailiger Strecke voll über-
zeugen und das Stockerl wurde 
wieder gestürmt. Die Strecken 
von 1 / 1,3 / 2,4 und 4,5 km waren 
perfekt geeignet um mit viel Tem-
po und Laufspaß den Nachmittag 
gemeinsam zu erleben. Jetzt geht's 
noch nach Mühldorf zum Ab-
schlussrennen und danach in die 
verdiente Laufpause.              

Regina Wollbolt

Erfolgreich waren die Läufer und Läuferinnen in Zellereith und 
Altötting (links). Aber auch in Burgkirchen konnten das Sto-
ckerl gestürmt werden (oben). 

Kunstausstellung im November
Gestalter- und Malerkreis Pfaffing

Pfaffing - Die Kunstausstellung 
des Gestalter- und Malerkreis 
Pfaffing findet vom 8. bis 17. No-
vember im Gemeindesaal in Pfaf-
fing statt. Die Öffnungszeiten sind 
Montag bis Freitag vom 16 bis 20 
Uhr, sowie Samstag und Sonntag 
von 11 bis 18 Uhr. 
Eine Vernissage „SCHWARZ/
WEISS” ist Freitag um 19 Uhr 
geplant. Die Lesung mit Lisa 
Echcharif findet am Freitag, 15. 
November um 19 Uhr statt. Die 
kreative Schreibwerkstatt mit Lisa 
Echcharif findet am Samstag, 16. 
November 2024 für Kinder von 
14 bis 16 Uhr und für Erwachsene 

von 18 bis 20 Uhr statt (Anmel-
dung 08076/8626). Für den Sonn-
tag, 17. November ist die Finissa-
ge um 15 Uhr geplant.
Aussteller und Ausstellerinnen 
sind Claudia Rester, Monika Roh-
de, Irmi Schweiger, Doris Wolf-
Reich, Christl Stenglin, 
Uschi Kammerl, Maria Mock, 
Birgit Maurer, Ramona Stoll, Lisa 
Echcharif, Kurt Scholz, Hassan 
Echcharif, Elias Barnreiter, Len 
Pottrick sowie die Gastausstelle-
rin Heidi Schmidinger

Lisa Echcharif
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Zum letzten Mal „Zauberhafte Hofweihnacht”
Ausflug ins Weihnachtswunderland am ersten Adventswochenende in der Ziegenmeierei

Maitenbeth - Wenn am ersten 
Adventswochenende in der Zie-
genmeierei in Lohen die ersten 
funkelnden Lichter erstrahlen, 
verwandelt sich der Hof in ein 
zauberhaftes Wintermärchen. Ein 
Meer aus tausenden von kleinen 
Lichtern taucht den alten Drei-
seithof in eine festliche, vorweih-
nachtliche Stimmung. Lernen Sie 
das Schwein Rosa, die ein oder 
andere Ziege und unsere wun-
derschöne Grauviehherde aus der 
Nähe kennen.  
Zwischen den glitzernden Obst-
bäumen, den liebevoll geschmück-
ten Holzhütten und dem Duft von 
Zimt und Tannenzweigen, wird 
jeder Schritt über den Hof zu ei-
ner Reise in die Welt der Weih-
nachtswunder. Hier, im Herzen 
zwischen Albaching und Maiten-
beth, lädt der wohl romantischste 
Weihnachtsmarkt weit und breit 
zum Verweilen, Staunen und Ge-
nießen ein.  
Egal, ob Jung oder Alt – auf 
dem weitläufigen Gelände fin-
det jeder sein kleines Stück vom 
Weihnachtsglück. Besonders 
die Gourmets werden verwöhnt: 

Frisch gegrillte Hofbratwürste, 
knuspriger Flammkuchen, zartes 
Rehragout und himmlisch duf-
tende Auszogne – die Vielfalt an 
kulinarischen Köstlichkeiten lässt 
keine Wünsche offen. Auf dem 
dorfähnlichen Hofgelände laden 
ur ige Holzhütten, charmante 
Stände sowie unser denkmalge-
schützter Bundwerkstadl, festlich 
geschmückt mit Tannengrün und 
Lichterketten, zum Schlendern 
und Träumen ein.  
Natürlich darf ein Highlight der 
Festtage nicht fehlen: Die atem-
beraubende Feuerspucker Show! 
Lassen Sie sich von den tanzen-
den Flammen umhüllen und von 
der romantischen Atmosphäre in 
eine Welt voller Zauber und Wär-
me entführen.
Natürlich dürfen auch die kleinen 
Gäste nicht zu kurz kommen! Un-
ser zauberhafter Hof-Elf wird sich 
zur Hofweihnacht wieder blicken 
lassen. Wie immer können die 
Kinder am Samstag und Sonntag 
bis 17:30 Uhr die Gelegenheit 
nutzen, um auf niedlichen Ponys 
eine kleine Runde über den Hof 
zu reiten.  

Familie Oexle und all die Tiere 
der Ziegenmeierei freuen sich 
darauf, mit Ihnen und Ihren Lie-
ben die letzte zauberhafte Hof-
weihnacht zu feiern. Gemeinsam 
tauchen wir ein in eine festliche 
Welt voller funkelnder Lichter, 
liebevoller Begegnungen und un-
vergesslicher Momente.  
Für unsere auswärtigen Gäste 
noch die Adresse:
Ziegenmeierei Oberlohe, Lohen 3, 
83558 Maitenbeth.  

Wir freuen uns auf ein traumhaf-
tes Adventswochenende mit Ihnen 
– voller Liebe, Lichter und weih-
nachtlicher Wunder!

Michaela Schinhammer

Hofweihnacht
Freitag 29.11. 16 – 21 Uhr
Samstag 30.11. 14 – 21 Uhr
Sonntag 01.12. 12 – 20 Uhr
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Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser / Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Fr: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 - 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr

Mo-Fr: Wasserb.   8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 - 256
Tel. Rechtmehring: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 - 9355
oder nach telef. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoffhof 
April-Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
November-März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

So. 6.10. 10 Uhr Wasserburg
So. 13.10. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee
So. 20.10. 10 Uhr Wasserburg
So. 27.10. 10 Uhr Wasserburg
  18 Uhr Gabersee

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: Rechtmehring    8:45 Uhr
 Maitenbeth       10:00 Uhr
Januar - Juni
So: Maitenbeth         8:45 Uhr
 Rechtmehring   10:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 11:30 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel:  08076 - 1888 Blutspendetermine des BRK

Eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Fr. 12. Dezember - Haag 
Bürgersaal, 
Münchener Str. 36
15:30 - 20:30 Uhr

Do. 19. Dezember - Wasserburg
Badria-Halle, 
Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr

Biete Vogelfutterhäuschen: 
Selbstgemachtes Vogel-Futter-
häuschen mit den Maßen 37cm x 
16cm x 23 cm (B, T, H) zu ver-
kaufen. 18 Euro. 
 Tel. 08076 / 8980

verschenke
verkaufe

J u g e n d z i m m e r  (m e h r t l g . 
Schrank, zwei Kommoden, Pols-
tersessel und kleiner Tisch mit 
Glasplatte) gegen Selbstabbau zu 
verschenken.

 Tel.: 08076-8506
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Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Wissenswertes 
Adventszeit

Das Wort „Advent“ bedeutet 
„Ankunft“ und kommt von dem 
lateinischen Begriff adventus. 
Die Adventszeit ist die Zeit des 
Wartens. Christen nutzen sie, 
um sich auf Weihnachten ein-
zustimmen.
Der Sinn und die Bedeutung 
der Adventszeit liegen also in 
der Vorbereitung auf das Kom-
men des Sohnes Gottes. 
Nicht immer war der Advent 
vier Wochen lang. Ursprüng-
lich war die Adventzeit eine 
Zeit des Fastens und der Buße. 
Sie dauerte vom Martinstag am 
11. November bis zum damali-
gen Termin des Weihnachtsfes-
tes am 6. Januar, dem Fest der 
Erscheinung des Herrn. In die-
ser Zeit durfte weder getanzt, 
noch gefeiert werden. In ortho-
doxen Ostkirchen sowie in der 
Erzdiözese Mailand dauert die 
Adventszeit sogar noch heute 
sechs Wochen.
Es wird angenommen, dass die 
Entstehung der Adventszeit, 
wie wir sie heute kennen, auf 
das 4. Jahrhundert zurück-
geht. Papst Gregor (540 – 604) 
setzte während seiner Amtszeit 
erstmals die Zahl der Advents-
sonntage auf vier fest. Die vier 
Wochen stehen dabei symbo-
lisch für die 4.000 Jahre, die 
die Menschheit nach kirchli-
cher Rechnung auf die Ankunft 
des Erlösers warten musste.

Mit dem ersten Adventssonntag 
beginnt das neue Kirchenjahr. 
Am zweiten Adventssonntag 
steht die Hoffnung auf die Wie-
derkunft Christi im Fokus. So-
wohl die evangelische, als auch 
die katholische Kirche legen 
den Schwerpunkt an diesem 
Sonntag auf die Erlösung und 
Rettung durch den Messias. 
Die katholische Kirche begeht 
am dritten Adventssonntag 
„Gaudete“. Der Name geht zu-
rück auf „Gaudete in Domino 
semper“, eine Bibelstelle aus 
dem Brief des Apostels Paulus 
an die Gemeinde in Philippi. 
Ins Deutsche übersetzt bedeu-
tet dieser Vers: „Freut euch im 
Herrn allezeit“.
Am vierten Adventssonntag er-
innern sich die Christen an die 
Ankündigung der Geburt Jesu 
durch den Engel Gabriel bei 
Maria.

(gg)

Pfarrbücherei Albaching

...los am Nasenbach?

November 2014:
Neuer Vorstand: Die Teil-
nehmergemeinschaft der Dor-
ferneuerung wählte eine neue 
Vorstandschaft und ihre Stell-
vertreter (siehe Foto): Stefan 
Friesinger, Hans Zacherl, Josef 
Pöschl, Petra Wir tz, Tobias 
Langer, Hans Raab, Sebastian 
Kainz, Sebastian Friesinger, 
Herbert Binsteiner, August Sei-
dinger, Barth Gschwendtner und 
Günter Ganslmeier. Auf dem 
Foto fehlen Hans Obermaier 
und Franz Stöckl.

Schnelles Internet: Einen ehr-
geizigen Beschluss fällte der 
Gemeinderat am 11.11.2014: Das 
Gemeindegebiet soll mit schnel-
lem Internet (mehr als 30 MBit) 
versorgt werden. 

Mobil mit dem Filzenbus: Un-
ter der Nummer 08039/9099994 
kann ab sofort mit zwei Stunden 
Vorlauf der Filzenbus bestellt 
werden. Die Abholung erfolgt 
dann an einer nahe gelegenen 
RVO-Haltestelle.   (fk)  

November 2004:
Erfolge beim Gauschießen: Mit 
25 Teilnehmern stellte die SG Al-
baching die zehntstärkste Gruppe 
von 55 Vereinen beim Gauschie-
ßen in Lappach. Größter Erfolg: 
Der erste Platz von Regina Frie-
singer in der Jugend-Einzelwer-
tung mit 378 von 400 möglichen 
Ringen.

Doppelte Herbstmeister: Erst-
mals in der Geschichte des SVA 
errangen zwei E-Jugendteams 
der Fußballer den Meistertitel 
ihrer Gruppe. Unter den Trainern 
Franz Stöckl und Georg Stürzl 
waren damals von den heute noch 
aktiven Spielern beispielsweise 
Daniel Birkmaier, Matthias und 
Markus Sanftl und Patrick Kainz 
dabei.

Meistertitel verteidigt: Beim 
Wettbewerb der Reservisten-Ar-
beitsgemeinschaft aus Maitenbeth 
verteidigte Josef Bachmaier sei-
nen Meistertitel aus dem Vorjahr 
vor Josef Baumgartner und Franz 
Greissl.

November 1994:
Bürgerversammlung: Bis auf 
den letzten Platz gefüllt war 
der Käser-Saal bei der ersten 
Bürgerversammlung unter dem 
neuen Bürgermeister Seidinger 
in der wieder selbstständigen 
Gemeinde Albaching. Unter an-
derem wurden die Pläne für das 
Baugebiet „Dieberg-Feld“ mit 
38 Parzellen vorgestellt.

„Oibich brennt“: Fast 2.000 
Zuschauer lockte das histo-
rische Stück „Oibich brennt“ 
von Christian Huber in die 
Alpicha-Halle. Neben den über 
50 Darstellern waren im Vorfeld 
zahlreiche Arbeiten notwendig, 
um erstmals die Bühne in der 
neuen Mehrzweckhalle zu nut-
zen. Auch die Kostüme wurden 
selber erstellt, viele Männer 
ließen sich für das Stück einen 
Bart wachsen.

Lebenskünstler und Casano-
va: Im Nb-Boulevard wird der 
selbsternannte Aussteiger Ha-
rald Barth interviewt.

...vor 30, 20 und 10 Jahren 
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do.  7. November
Do. 21. November
Do. 5. Dezember
Papier „chiemgau recyc.”
Di. 12. November
Papier „Remondis”
Do.  28.  November

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 29
Bachmeier, Allianz 16
Bäckerei Daumoser GmbH 26
Bankhaus RSA 22
Bauer, Kerzen 26
Baugeschäft Freiberger 32
Birkmaier, Elektro 7
Borst, med. Fußpfl ege 24
Die MS Doc's 10
Edenharder, Blumenstüberl 15
Egger, Spenglerei 13
Eggerl, Fahrschule 5
Fenster Rappolder 24
Fliesen Lipp 12
Forsting, Brauerei 6
Friesinger, Gefl ügel & Honig 16
Fußstetter, Zimmerei 21
Ganslmeier, Schreinerei 13
Gartengestaltung Achatz 31
Ge-Service-Dienstleistungen 31
Grandl, Heizung - Sanitär 23
Guder Sonnenschutz 15
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 4
HS, Kfz Sachverständiger 7
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 27
Komorek, Fußpfl ege 6
Krieger Landhandel 32
Madame Chocolat 6
Malermeister Kitzeder 20
Malermeisterbetrieb Kost 14
MBM Forsting 17
Mehringer Autoschmiede 29
Moser, Baggerbetrieb 30
Oettl, Landmaschinen & Kfz 4
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 11
Pizzeria ROMA 20
Raab, Zimmerei 32
Rbk Haag-Gars-Maitenbeth eG 28
Sanftl, Bautechnik 17
SAS, Veranstaltungen 5
Schefthaler, Montage 17
Schmid, Landtechnik 21
Schmid, Landtechnik 19
Schmidbauer, Berufsbekleidung 28
Schmölz Tierarzt 18
Schreinerei Nagl 29
Seidinger, Schreinerei 30
Seidinger, Wildspezialitäten 6
Sewald Hans-Jörg Statik 32
sonnenklar Reisebüro 5
Spötzl, Heizöl 20
Stiftung Attl 25
Trauerbegleitung Wagensonner 21
Villa Kunterbunt 29
Wimmer, Getränke 16
Wimmer, Landschaftsbau 12
Ziermann Pferdepraxis 10

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   November
Fr. 8.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 9.11. Frauenfrühstück, kfd, Gemeinderaum, 9 Uhr
  Filz-Kurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
  Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr 
So. 10.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 17 Uhr, Beginn 18 Uhr
  Redaktionsschluss für Pfarrbrief, Pfarrei
Mo. 11.11. Martinsumzug, Kinderhaus / Vereine
Mi. 13.11. Seniorennachmittag, Gemeinderaum, 14 Uhr
Fr. 15.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 16.11. Dekanatsfrauentag, kfd, Evenhausen, 13:30 Uhr
  Filz-Kurs, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
So. 17.11. Volkstrauertag GD (anschl. Bürgersaal), SKV, Kirche, 9 Uhr
  Tag der offenen Tür, SGA, Kalteneck, 10 Uhr
Mo. 18.11. Herbstwanderung, kfd, Wertstoffhof, 14 Uhr
So. 24.11. Wahl der Kirchenverwaltung, Pfarrei, Kirche
Fr. 29.11. Hofweihnacht, Oberlohen, 16 Uhr
Sa. 30.11. Hofweihnacht, Oberlohen, 14 Uhr
  Berger Dart Open, BDO, Bürgersaal, 17 Uhr

   Dezember
So. 1.12. Hofweihnacht, Oberlohen, 12 Uhr
  Kinderkirche, Kirche, 16 Uhr
Do. 5.12. und 6. Nikolausdienst, KLJB
Sa. 07.12. Sammlung Balkan / St. Bonifaz (bis 12 Uhr), MMC, Pfarrheim, 9 Uhr
  Fahrt zum Christkindlmarkt Berchtesgaden, KLJB, Kinderhaus, 11 Uhr
  Adventfeier, kfd, Bürgersaal, 14 Uhr
Sa. 21.12. Weihnachtsfeier, SVA, Kalteneck, 19 Uhr
Fr. 27.12. Christbaumversteigerung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 28.12. Schafkopfturnier, SVA-S, Stockheim, 19 Uhr

   November
Fr. 8.11. Jahreshauptversammlung, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
Mo. 11.11. Andacht und anschließend Martinsumzug, Pfarrei, Kirche, 16:30 Uhr
Do. 14.11. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
So. 17.11. Familiengottesdienst, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Sa. 23.11. Weihnachtsfeier, SCR, Sportheim, 19 Uhr
So. 24.11. Kirchenverwaltungs-Wahl (bis 12 Uhr), Pfarrei, Pfarrheim, 9:30 Uhr
Mo. 25.11. Knödelkurs, Bäuerinnen, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Di. 26.11. Adventskranzbinden, Feuerwehrhaus, 17 Uhr
Sa. 30.11. gem. Adventfeier Gartenbauverein, Frauengruppe und Bäuerinnen, Pfarrheim, 13:30 Uhr

   Dezember
Sa. 7.12. Junge Leute helfen (Spendesammlung) bis 11 Uhr, Pfarrheim, 9 Uhr
  Barbaramarkt in Tittmoning (bis 19 Uhr), GV, Schule, 14 Uhr
Do. 12.12. Christbaumversteigerung, Hubertusschützen, Brandstätt, 20 Uhr
Sa. 14.12. Schlittschuhlaufen (bis 12 Uhr), Förderverein, Wasserburg, 10 Uhr
So. 22.12. Christbaumversteigerung, Eicheneder Schützen, Flecklhäusl, 20 Uhr
Fr. 27.12. Johannifeier, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 29.12. Christbaumversteigerung, SC 66 Rechtmehring, Sportheim, 19 Uhr

   November
Do. 14.11. Jahreshauptversammlung, Hubertusschützen Brandstätt, Gasthaus Brandstätt, 20 Uhr
Sq. 23.11. Workshop „Sexualisierte Gewalt“, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 24.11. Wahl der Kirchenverwaltung, Pfarrei, 9 Uhr
Do. 28.11. Adventfeier, OGV, Alte Post, 19:30 Uhr
Sa. 30.11. Lichterkette am Christbaum, Maibaumverein, Rathausplatz, 18 Uhr

   Dezember
Sa. 7.12. Fahrt zum Christkindlmarkt nach Augsburg
Fr. 20.12. Christbaumversteigerung Alpenblick Schützen, Gasthaus Boschner, 20 Uhr
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 Kurz vor Schluss...
... mache ich mir gerade 
ein letztes Bier auf. Da an 
diesem Wochenende ein 
Großteil  unserer Crew 
im Theater gebunden ist, 
war das Wochenende ganz 
schön heftig. So ein Na-
senbach-Wochenende kann 
ganz schön lange werden. 
Am Sonntag von 8 Uhr in 
der Früh bis 22 Uhr Abends 
ist schon mehr als ein Ar-
beitstag. Klar, zwei mal 
eine Stunde Pause gehören 
schon auch dazu.
Aber so ist es nun mal bei 
einer ehrenamtlichen Re-
dakt ion . Da muss man 
zusammenhalten und auch 
mal richtig ranklotzen.
Aber das Heft ist fertig und 
ich gönne mir jetzt ein Fei-
erabendbier.        (gg)

Supermond in klarer Nacht zu sehen
Spektakuläre Beobachtungen für Nachteulen

Albaching (bp) - Am Himmel ist 
grad was los in den Nächten. Ein 
Ereignis jagt das nächste. Mehre-
re Male konnten dieses Jahr schon 
außergewöhnliche Polarlichter  in 
den schönsten Farben bestaunt 
werden. Unzählige Nordlichtfotos 
kursieren seither in den sozialen 
Medien. Mehrere Wochen waren 
Sternschnuppen zu beobachten 
die für viele Wünsche herhalten 
mussten. Auch ein Komet zeigte 
sich am Firmament. Er war aber 
nur für die Hobbyastrologen sicht-
bar, die öfter ihren Kopf in den 
Nacken legen und sich am Him-
melszelt auskennen und wussten, 
wo sie schauen mussten.
Jedoch für Jedermann gut sichtbar 
war der Supermond in einer ster-
nenklaren Nacht. Der Vollmond 
am 17. Oktober befand sich in sei-

ner Erdumlaufbahn am nächsten 
zur Erde und wirkte dadurch noch 
größer. Er erhellte die Dunkelheit, 
sorgte dadurch bei einigen für 
schlaflose Nächte, aber begeis-
terte die Beobachter. Besonders 
in der Morgendämmerung wurde 

Mehr mediale Präsenz für Olympiade gefordert
Olympiade der Tiere bisher wenig beachtet - spannende Wettkampf-Disziplinen 

Albaching / Umland (bp) – Die 
Olympiade der Tiere hatte leider 
wenig mediale Präsenz. Nach 
Olympia und den paralympischen 
Spielen in Paris fand Ende August 
die Olympiade der Tiere statt. Die 
unterschiedlichen Austragungs-
orte waren weltweit verstreut. Je-
doch fanden einige Wettbewerbe 
sogar im Erscheinungsgebiet des 
Nb-Magazins statt.

Weitsprung
am Sandberg

So fanden etwa die Wettbewerbe 
im Hoch- und Weitsprung der 
Grashüpfer am Sandberg von 
Rechtmehring und das Wettzir-

pen der Grillen am Südhang von 
Maitenbeth statt. Der Endkampf 
um das Wettkrähen der Gockel 
war ein rein Albachinger Duell. 
Es standen sich die besten Kräher 
aus Schacha und Berg gegenüber. 
Der Wettbewerb wurde mit un-
entschieden gewertet, also jeweils 
eine Goldene für die lautesten und 
hübschesten Schreihälse.

In Medallienränge
gegraben

Immer zwischen zwei Mähin-
terwallen auf diversen Wiesen 
wurden die besten Tiefgraber er-
mittelt. So gruben sich zahlreiche 
Maulwürfe direkt in Rage um in 

die Medaillenränge zu gelangen. 
Manche Wiesen waren heiß um-
kämpft. Es gab sogar Beschwer-
den wegen ungleicher Wett-
kampfbedingungen von Seiten der 
Athleten und deren Trainer, da ein 
lockerer Moorboden einem Maul-
wurf im Wettkampf weit mehr 
Vorteile verschafft gegenüber ei-
nem steinigen Untergrund.

Marathon wird
zur Geduldsprobe

Nur der Marathon der Weinberg-
schnecken hatte sich erwartungs-
gemäß in die Länge gezogen. Die 
Distanz der Marathonstrecke ist ja 
bei den Weichtieren eh schon von 
42,195km auf ein Zehntel, also 
auf 4,2km reduziert. Diese Maß-
nahme wurde schon vor mehreren 

Jahren durchgeführt, um auch 
langsameren Startern die Mög-
lichkeit zu geben, noch vor Win-
tereinbruch im Ziel zu sein. Die 
Goldmedillengewinnerin wurde 
die Startnummer 23. Sie erreichte 
bereits vor einer Woche das Ziel, 
gefolgt von der Starterin 68, die 
zwei Tage später über die Zielli-
nie kroch. Bronze ging drei Tage 
später an Startnummer 86. Lange 
Zeit lag die Weinbergschnecke 
mit der Hausnummer 56 vorne. 
Sie hatte jedoch mitten im Ren-
nen eine kleine Häuselschnecke 
aufgegabelt und führt sie hucke-
pack mit ins Ziel. Dafür bekam 
sie dann den Fairplaypreis der tie-
rischen Olympioniken überreicht. 
Nachahmenswert – nicht nur im 
Tierreich.

er vielfach abgelichtet. Diese 
riesen Kugel hängt am Himmel 
und der kleine Mensch schaut sie 
staunend an. Da könnte auch ich 
heulen, weil ich davon so über-
wältigt bin.

Holte Gold im Weinbergschnecken-Marathon: Schnecke 23.
Fotos: (bp)

Erhielt den Fairplaypreis der tierischen Olympioniken: Schne-
cke 56 fasste sich sich trotz Spitzenplatzierung ein Herz und 
nahm eine kleine Häuselschnecke mit. Für eine Medaille hatte 
es nicht mehr gereicht, aber Mitgefühl ist auch unbezahlbar.


